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2 VORWORT

es ist kaum zu glauben – schon 

wieder steht der Advent vor der 

Tür. Die Adventszeit – wir wün-

schen sie uns doch eigentlich als 

eine Zeit der Vorbereitung, der 

Stille und der Erwartung – ich 

jedenfalls immer wieder. Doch oft 

erlebe ich sie oft ganz anders: als 

eine Zeit, in der alles noch einmal 

verdichtet wird. Und doch ist da 

die Sehnsucht: nach Ruhe, nach 

Ankommen, nach Sinn. Vielleicht 

ist das der eigentliche Grund, 

warum uns die Lichter, die Musik, 

der Duft von Zimt und Tannen-

grün so anrühren – sie erinnern 

uns daran, dass es da noch etwas 

Tieferes gibt. Etwas, das uns trägt. 

Eine Kraftquelle, die nicht aus 

uns selbst kommt, sondern uns 

geschenkt wird. Advent heißt: 

Es kommt jemand! Das ist ja die 

eigentliche Botschaft des Advents: 

Es kommt jemand. Nicht: Wir müs-

sen uns aufraΊen, alles besser 
machen, noch frömmer werden. 

Sondern: Gott macht sich auf den 

Weg. Er kommt zu uns – mitten hi-

nein in unser Leben. Das ist schon 

im Wort »Advent« verborgen: 

adventus Domini – das Kommen 

des Herrn. Nicht wir machen uns 

zu Gott auf den Weg, sondern er 

kommt zu uns. Und das verän-

dert, so denke ich, alles. Darum 

kann der Advent auch dann eine 

Kraftquelle werden, wenn wir ihn 

gar nicht perfekt gestalten. Wenn 

wir einfach zwischendurch kurz 

innehalten – und uns erinnern: 

Er kommt. Vielleicht mit einer 

KerzenΌamme, die ruhig brennt, 

während draußen der Wind an 

den Fenstern rüttelt. Vielleicht 

im stillen Gebet, wenn wir uns 

einmal ganz bewusst hinsetzen 

und sagen: »Hier bin ich, Gott. 

Ich brauche dich.« Es ist leicht 

gesagt: »Finde deine Kraftquel-

len.« Aber wo sind sie eigentlich, 

diese Quellen? Wie entdecken wir 

sie – gerade dann, wenn wir müde 

sind? Ich glaube, sie sind oft ganz 

unscheinbar. Eine Kraftquelle 

kann auch einfach ein Atemzug 

sein. Ein Moment, in dem du tief 

Luft holst und dir bewusst machst: 

Ich bin hier. Ich lebe. Ich bin nicht 

allein. Eine Kraftquelle kann ein 

Mensch sein. Jemand, der zuhört, 

ohne zu urteilen. Jemand, der da 

ist, ohne viele Worte. Viele wei-

tere Kraftquellen kann es geben. 

Leicht gesagt? Ja, wenn ich ehrlich 

bin: Ich ΋nde diese Wochen auch 
immer wieder kraftzehrend. 

Aber ich merke eben auch immer 

wieder: Die Kraft kommt nicht 

aus dem Funktionieren, sondern 

aus dem Vertrauen. Ein kurzer 

Spaziergang in der kalten Luft, der 

Blick auf den Sternenhimmel, ein 

stilles Gebet am frühen Morgen 

– das sind für mich kleine Oasen. 

Manchmal ist es auch einfach 

ein Lied, das ich summe wie: »Es 

kommt ein SchiΊ geladen…«– und 
plötzlich spüre ich: Da ist eine 

Kraft, die trägt. Dann ahne ich et-

was von dem, was die Engel in der  

Weihnachtsnacht singen: »Ehre 

sei Gott in der Höhe und Friede 

auf Erden.« Vielleicht ist das der 

schönste Gedanke zum Advent: 

Er ist eine Einladung. Eine Ein-

ladung, Kraft zu schöpfen aus 

Quellen, die nicht versiegen. Eine 

Einladung, Gott Raum zu geben 

– in unserem Leben, in unserer 

Zeit, in unseren Herzen. Er kommt 

– nicht nur damals in Bethlehem, 

sondern heute, zu dir, zu mir, in 

unsere Welt. Er kommt, wo wir 

ihn erwarten, und auch dort, wo 

wir gar nicht bereit sind. Und 

wenn wir das glauben – oder auch 

nur hoΊen –, dann kann Advent 
wirklich zur Kraftquelle werden, 

weil Gott sich auf den Weg macht. 

Ich wünsche Ihnen und euch allen, 

dass diese Wochen vor Weihnach-

ten zu einer Zeit der Kraft werden 

– nicht trotz, sondern mitten in 

allem, was ist. Eine gesegnete Ad-

ventszeit wünscht Ihnen und Euch 

 Ihr Pastor Richard Gnügge

Liebe Leserinnen und Leser,

Herausgeber:
Ev.-luth. Kirchengemeindeverband 
Hemmingen,  
Bockstr. 33  
30966 Hemmingen 
Vorsitz und V.i.S.d.P: Pn Kira Eiben 
Tel.: 05101 / 92 53 64
Volksbank eG 
IBAN DE66 2519 3331 0400 0099 00 
Stichwort: miteinander Hemmingen 

Redaktion: Wiebke Belger-Ober-
beck, Lea-Marie Bubikat, Rebecca 
Denger, Anna Drescher, Kira Eiben, 
Susanne Hofman, Andrea Höner, 
Axel Marwedel, Katrin Oestern, 
Thomas Schwarze. 
Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder.

Zuschriften erbeten an:  
redaktion@miteinander- 
hemmingen.de

Erscheinungsweise: 
4 Ausgaben im Jahr
Auflage: 9000 
Satz und Druck:  
Gemeindebriefdruckerei 
Anzeigen: Axel Marwedel 
Tel.: 05101 / 21 15 
axel.marwedel@web.de

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 15.01.2026
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Monatspruch 

Dezember
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Advent – das klingt nach Lichtern, 
Kalendern und Termindruck. Ur-
sprünglich aber war diese Zeit des 
Jahres eine Phase der Einkehr und 
des bewussten Wartens. 
 Ähnlich erleben es viele Frauen in 
der Schwangerschaft: eine be-
sondere Zeit zwischen Vorfreude, 
Veränderung und Verantwortung. 
 Das Team der Praxis Herzstück in 
Hemmingen begleitet Frauen in 
dieser Übergangszeit mit einem 
ganzheitlichen Blick auf Frauen-
gesundheit – von der Schwanger-
schaft bis hinein ins junge Mutter-
sein und darüber hinaus. 
 Wir haben bei der Gründerin 
Henrike Gritz nachgefragt.

Frau Gritz, Advent gilt als Zeit der 

Vorbereitung auf Neues – ähnlich 

wie eine Schwangerschaft. Was 

verbinden Sie persönlich mit dieser 

besonderen Zeit des Wartens? 

Die Zeit der (ersten) Schwan-
gerschaft ist ganz besonders. 
Man weiß nicht, was auf einen 
zukommt, kennt die Veränderun-
gen des Körpers nicht, hat evtl. 
auch einige Sorgen oder Ängste. 
Gleichzeitig ist man super ge-
spannt, neugierig und kann es 
kaum erwarten, endlich sein Baby 
zu sehen, zu spüren.Diese Zeit ist 
einfach unglaublich und kommt so 
klar und rein auch nicht nochmal 
wieder. Eine Schwangerschaft 
verbinde ich mit absoluter Magie, 
Kraft, Faszination! Und eben diese 
Magie spiegelt sich auch in der 
Adventszeit wieder, sowohl als 

ich selber Kind war, als auch jetzt 
mit meinen eigenen Kindern. Die 
Zeit ist magisch und man sollte 
sich viel mehr davon für diese 
(kindliche) Magie und Faszination 
nehmen.

Sie begleiten schwangere Frauen in 

einer sehr sensiblen Lebensphase. 

Welche Rolle spielt dabei die innere 

Vorbereitung – jenseits der körperli-

chen Veränderungen? 

Die innere Vorbereitung ist mitun-
ter die Wichtigste. Eine Frau kann 
durch Ihre Einstellung gegenüber 
der bevorstehenden Geburt vieles 
beeinΌussen. Natürlich gibt es 
auch Dinge, die die innere Einstel-
lung nicht verändern kann, aber 
genau das ist der Punkt. Geburt 
ist wunderbar und faszinierend, 
gleichzeitig aber eben auch 
unberechenbar. Lass’ Dich drauf 
ein, vertraue deinem Körper. Wir 
dürfen wieder lernen, unserem 
Körper viel mehr zu vertrauen!

Die Adventszeit ist oft geprägt von 

Hektik und hohen Erwartungen – so 

wie manchmal auch die Schwanger-

schaft. Wie helfen Sie Frauen, trotz 

allem zur Ruhe zu kommen? 

Schwangere Frauen und auch wir 
Frauen im Allgemeinen dürfen 
lernen, uns Zeit für uns zu neh-
men. Egal, ob wir gerade das 
erste Mal schwanger sind, schon 
zwei Kinder zuhause haben oder 
vielleicht auch ein Leben ohne 
Kinder möchten. Wir stellen uns 
oft hinten an und das darf sich 
ändern. Ich vermittle den Frauen, 
dass es mehr als in Ordnung ist, 
sich an erste Stelle zu stellen. Ich 
arbeite viel über die Körperwahr-
nehmung, wo spüre ich Spannun-
gen, wohin geht meine Atmung, 
wie fühle ich mich überhaupt?

Was wünschen Sie sich für unsere 

Gesellschaft im Blick auf Schwanger-

schaft – und vielleicht auch im Blick 

auf den Advent? 

Ich würde mich sehr freuen, wenn 

eine Schwangerschaft nicht mehr 
als Belastung, Schwierigkeit, Stör-
faktor empfunden wird. Sondern 
als das, was es ist: wunderschön 
& positiv aufregend! Ich wünsche 
mir, dass Schwangeren keine 
Angst gemacht wird, sondern Sie 
bestärkt werden in Ihrem Sein 
und Tun. Noch immer werden 
viele Ängste geschürt und das ist 
furchtbar schade. 
Wir leben inzwischen alle in unse-
rer Blase vor uns her und haben 
wenig Blick auf andere Menschen 
und Ihre Situationen. Da würde 
ich mir doch sehr eine Verände-
rung wünschen, mehr füreinander 
da zu sein, aufeinander zu achten, 
sich zu sehen und wahrzuneh-
men. Und gerade dafür steht doch 
auch irgendwie die Adventszeit, 
alle wünschen es sich besinnlich 
und schön - doch die meisten het-
zen gestresst durch die Gegend. 
Ich würde mir wünschen weniger 
Wert auf eine nach außen toll 
aussehende Welt zu setzen, weni-
ger Perfektion und Ansehen und 
viel mehr Miteinander am Feuer 
sitzen, Kekse backen (die vielleicht 
auch verkohlen :) ) und zu fragen, 
wie geht es Dir denn eigentlich 
wirklich? 
Ob in der Schwangerschaft oder 
im Advent – wer sich Zeit nimmt 
für sich selbst, schaΊt Raum für 
das, was wirklich zählt.

Anmerkung der Redaktion: 

Aus Platzgründen ist dieses Inter-

view leicht gekürzt. Das vollständige 

Interview finden sie unter: 
https://t1p.de/warten-ist-nicht-still-

stand

Warten ist nicht Stillstand –  

sondern Vorbereitung auf Neues
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Gott spricht: 
Siehe, ich mache alles neu! 
� Oάenbarung�21,5

Jahreslosung 

2026
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Advent und Weihnachten mit allen 

Sinnen - und dann gestärkt ins 

neue Jahr 2026. Wir haben mal 

Augen und Ohren aufgemacht, 

was die Menschen so bewegt:

»Wenn der Duft von Plätzchen 

durchs Haus zieht, weiß ich: Jetzt 

ist Advent. Ich backe jedes Jahr 

neue Sorten – und natürlich wird 

ordentlich probiert. Der Christ-

stollen legt ein gutes Polster fürs 

neue Jahr an. Vielleicht ist das gar 

nicht so schlecht – ein Vorrat an 

süßen Momenten, falls es drau-

ßen grau wird.« 

»Ich mag die Geräusche dieser 

Zeit – das Knistern vom Kamin, 

das Rascheln von Papier, das Klir-

ren von Tassen. Und dann dieser 

Moment beim ‚O du fröhliche‘, 

wenn der Zimbelstern erklingt 

und wo mir plötzlich die Stimme 

stockt. Da ist irgendwas, das mich 

tief berührt und mir eine Gänse-

haut zaubert. Ich kann’s gar nicht 

genau sagen – aber es tut gut.«

»Für mich ist es der Geruch, der 

alles zusammenhält: Orangen, 

Zimt, Tannenzweige. Das weckt 

Erinnerungen – an Kindheit, an 

Zuhause, an Menschen, die ich 

vermisse. Da kommt etwas War-

mes zurück, und das trägt mich 

irgendwie weiter.«

»Ganz ehrlich: Ich bin froh, wenn 

der ganze Trubel vorbei ist. Wenn 

nichts mehr funkelt und keiner 

mehr fragt, ob noch was fehlt. 

Dann sitze ich abends mit einer 

Tasse Tee da, schaue auf den 

Baum, der langsam seine Nadeln 

verliert, und atme durch. In dieser 

Stille merke ich: Es geht weiter.  

Einfach so.« 

»Abends zünde ich eine Kerze an. 

Für die, an die ich denke. Für die, 

die nicht mehr da sind. Das Licht 

flackert und riecht nach Bienen-

wachs. Es ist klein, aber es verän-

dert den Raum. Ruhiger. Wärmer.«

Vielleicht ist das das Neue, von 

dem Gott spricht – dass mitten im 

Gewohnten etwas lebendig bleibt. 

Dass es weitergeht, selbst wenn 

man noch gar nicht weiß, wie.

Jahreslosung 2026: »Gott spricht: 

Siehe, ich mache alles neu.« (OΊb 
21,5)

 Pastorin Rebecca Denger

Gestärkt ins neue Jahr!

Liebe Gemeindemitglieder un-

serer vier Kirchengemeinden in 

Hemmingen, 

schon in der letzten Ausgabe ha-

ben wir Sie zu unserem Gebäude-

priorisierungsprozess informiert. 

In diesem Prozess werden wir eine 

Gebäudebedarfsskizze erstellen. 

Unsere Arbeitsgruppe arbeitet 

weiterhin Όeißig daran, wie Kirche 

2035 aussehen soll. Wir haben 

Ihnen versprochen, dass wir dabei 

mit Ihnen weiterhin und immer 

wieder im Gespräch bleiben wol-

len. Ein wichtiger Ort für diesen 

Austausch wird unser Infoabend 

sein. Er wird am 10. Dezember um 

19 Uhr im Bürgersaal der Stadt 

Hemmingen statt΋nden. Der Saal 
be΋ndet sich im Rathaus am 

Rathausplatz. 
Wir freuen uns über Ihr zahlrei-

ches Kommen und Ihre Ideen für 

eine zukunftsfähige Kirche, die 

weiterhin ihre OΊenheit für alle 
Menschen bewahrt und trägt.

Für den Vorstand des Kirchen- 

gemeindeverbandes, 

Pastorin Kira Eiben

Einladung: Infoabend im Gebäudepriorisierungsprozess am 10. Dezember

Gemeinsam in die Zukunft

 

 

    

Nur das Beste für Ihre Gäste! 
Buchen Sie zum Sonderpreis über unsere Internetseite www.hotel-westerfeld.de 

 unter Eingabe des Promotioncodes: SPECIAL 
 

Hotel und Rezeption: Berliner Str. 4 │ Apartments: Göttinger Landstr. 60 │ 30966 Hemmingen 
Telefon: 0511-3539660 │ e-mail: info@hotel-westerfeld.de 

Du sollst den HERRN, deinen 
Gott, lieben mit ganzem Her-
zen, mit ganzer Seele und mit 
ganzer Kraft.
 5. Mose 6,5

Monatsspruch

Januar
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Kommt! Bringt eure Last 

Freitag, 6. März, ab 18 Uhr  

in der   

St. Johannes Bosco Kirche  

Hemmingen 

Nigeria mit seiner gut 230 Mil-

lionen zählenden Bevölkerung 

ist vielseitig, ein aufstrebendes 

Wirtschaftsland, ein Schwellen-

land. Aber nur wenige pro΋tieren 
davon. 

Ein ökumenisches Team aus den 

5 Hemmingern Kirchengemeinden 

lädt zum Gottesdienst ein. An-

schließend gibt es wieder Gele-

genheit, sich weiter zu informie-

ren und Gedanken auszutauschen 

bei leckeren Speisen des Landes.  

Für das Team Eva Rupnow

Weltgebetstag 

2026

Qualität aus Niedersachsen

Tierwohl-zertifi zierte Ställe

kurze Transportwege

regionales, hofeigenes Futter

von der Geburt bis zur 
Theke aus der Region

Unsere Schweine & Rinder:

Filiale Hiddestorf
Ihmer Str. 7

05101 - 99898-35
Do. & Fr. 8 - 13 Uhr & 15 - 18 Uhr

Sa. 7.30 - 13 Uhr

in Pattensen
IHR REGIONALER FLEISCHER

Werksladen Pattensen
Ludwig-Erhard-Str. 25 

05101 - 99898-22
Di. - Fr. 8 - 18 Uhr

Sa. 8 - 14 Uhr

Du sollst fröhlich sein und dich 
freuen über alles Gute, das der 
HERR, dein Gott, dir und deiner 
Familie gegeben hat.
 5. Mose 26,11

Monatsspruch 

Februar



6 JUGEND

Spielen, basteln, backen, gemein-

sam essen. All das und noch vieles 

mehr soll es nun auch für dich 

geben. In der Regel treΊen wir uns 
von 17-18:30 Uhr an wechselnden 
Orten. Achte hierfür auch auf die 

Aushänge in den Gemeinden, lass 

dich in die WhatsApp-Gruppe auf-

nehmen oder bitte deine Eltern, 

sich in den Mailverteiler aufneh-

men zu lassen.  

Vor den Winterferien sehen wir 
uns noch am 03.12. in Wilkenburg, 

am 08.12. in Arnum und am 18.12. 

in Hiddestorf. Alle Kinder sind im-

mer an allen Orten willkommen. 
Vor den Winterferien wird es eine 
Rundmail für die Termine nach 

den Ferien geben.

Auf Anregung einiger Eltern möch-

te ich eine WhatsApp-Gruppe für 

die Kinder erstellen. 

In dieser Gruppe erinnere ich 

kurzfristig an TreΊen und die 
Kinder können über eine Ab-

stimmung erahnen, wer noch 
so kommt oder über Angebote 

entscheiden.  

Wenn Ihr Kind in die Whats-

App-Gruppe möchte, geben Sie 

mir gerne Bescheid. Das gleiche 

gilt für eine Aufnahme in den Mail-

verteiler für Eltern. 

  

Infos und Rückmeldungen bei Jana 

Thiel (Tel.: 0176/10105018 oder 

jana.thiel@evlka.de)

Ein Angebot für Kinder der 5.-7. Klasse.

Konfi Club

Auch 2026 packen wir wieder 

unsere KoΊer und fahren nach 
Dänemark.  

Vom 01.08.-10.08.2026 geht es mit 

bis zu 35 Jugendlichen zwischen 

13 und 16 Jahren (Alter gilt für 
Freizeitbeginn) in das Haus  

Loddenhøj im Südostjütland. 
Während die Nächte in der Regel 

in Vierbettzimmern verbracht wer-

den, stehen uns am Tag ein  

großes Gelände mit Wald,  

Feuerstelle, Wiese und einigen 

Aufenthaltsräumen, sowie der 
angrenzende Ostseestrand zur 

Verfügung. Hier werden wir  
kreativ, sportlich oder einfach  
gemütlich 9 Tage der  

Sommerferien verbringen.

Nähere Infos gibt es bei Diakonin 
Jana Thiel (Tel.: 0176/10105018 

oder jana.thiel@evlka.de).  

Anmelden kannst du dich unter: 

https://www.kirchenkreis-laat-

zen-springe.de/Jugend/Freizeiten/

Jugendfreizeit-Daenemark

Jugendfahrt nach Dänemark

Foto: Donell Gruppenreisen GmbH Foto: Laura Eicke

Der Regionale TeamendentreΊ 
΋ndet in der Regel donnerstags ab 
19 Uhr statt. 
Kommende Aktionen planen, das 
Jugendbudget verwalten oder bei 
Snacks und Limo einfach einen 
netten Abend mit anderen Tea-

menden der Region verbringen. 
All das ist möglich. Ihr bestimmt 
die Inhalte. 
Die nächsten TreΊen sind am 
04.12.2025, 08.01.2026 und am 
05.02.2026. Die Orte stimmen 
wir in der Regel kurzfristig in der 
WhatsApp-Gruppe ab und geben 
sie dann über die üblichen Kanäle 
bekannt.  
Du möchtest auch informiert sein, 
bist aber noch nicht in der Grup-

pe? Dann gib mir gerne unter Tel.: 
0176/10105018 Bescheid.

Regionaler  

Teamendentreff

Tabu, Spiel des Lebens, UNO oder 

mal etwas ganz Neues. 

Du spielst gerne und suchst 

Gleichaltrige, die das auch tun? 

Du hast ein großartiges Spiel und 

möchtest das mit anderen Jugend-

lichen teilen? Dann bist du bei uns 

genau richtig. 

Am Dienstag, den 02.12. treΊen 
wir uns um 18 Uhr zum Spiele 

Spielen. 

Der Ort wird noch festgelegt und 

über die üblichen Kanäle bekannt 

gegeben. 

Noch Fragen? Melde dich bei Jana!

Spieletreff
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Meine Zeit mit der Friedens-Kir-

chengemeinde ΋ng vor über 30 
Jahren im Spielkeller des Gemein-

dehauses an. Dort betreute ich 
mit anderen Müttern Kleinkinder 
vor der Aufnahme in den Kin-

dergarten, die erst ab 3 Jahren 
möglich war. Bei dieser ehren-

amtlichen Arbeit entdeckte ich, 
dass mir die Arbeit mit Kindern 
und Erwachsenen viel Freude 
macht. Das war auch später im 

Kirchenvorstand ein Schwerpunkt. 
Mit anderen engagierten Müttern 
starteten wir im Sommer 1995 
den ersten Gottesdienst für Fami-
lien mit Säuglingen und Kleinkin-

dern. Der Krabbelgottesdienst war 
in Arnum angekommen, damals 
ganz neu! Das hat viele junge 
Familien angelockt und begeis-

tert. Der Spielkeller war an jedem 
Wochentag für Spielkreise oΊen. 
Als langjährige Ansprechpartnerin 
konnte ich dadurch viele Fami-
lien miteinander in Verbindung 
bringen. Das war eine prägende 
und erlebnisreiche Zeit für mich. 
Die Arbeit im Asylkreis lief jah-

relang parallel zu allen anderen 

Aufgaben. Auch in diesem Kreis 
konnte ich vielfältige Erfahrungen 

mit fremden Menschen, Kulturen 
und Vorschriften sammeln. Es ist 
uns gemeinsam gelungen, Vorur-

teile abzubauen, Menschen in der 
Not beizustehen und ihre Situati-
on deutlich zu verbessern. Auch 
an der Gestaltung von Freizeiten 
und der Mitarbeit in der Kon΋r-

mandenzeit hatte ich viel Freude 
– immer mit anderen im Team 

und mit meiner Familie im Hinter-

grund. Fröhliche Gottesdienste, 
Gemeindefeste und Feiern für die 
Ehrenamtlichen habe ich immer 
gerne mit organisiert. Mir lag und 
liegt das oΊene, vielfältige Leben 
in der Gemeinde sehr am Herzen. 

So ist auch der Lichtblick entstan-

den, von 2011 bis 2021 haben wir 
ehrenamtlich diese Andachtsreihe 
ins Leben gerufen. Darauf folgte 
eine neue kurze Andachtsform, 
Freitagsfreiraum, genannt. Da 

bleibe ich noch dabei. Der Arbeit 
im Besuchsdienst mit Seniorinnen 
und Senioren ab dem 80. Lebens-

jahr bleibe ich auch treu. 
Mit dem Ablauf dieses Jahres wer-

de ich mein Amt als Kirchenvorste-

herin niederlegen. Ich freue mich 
sehr, dass Ann-Christin Labes jetzt 
als Ansprechpartnerin für Familien 
zur Verfügung steht. Sie engagiert 
sich mit Lea Bubikat für die neue 
Gottesdienstform: Seelenfutter für 
Familien. Das klingt doch verlo-

ckend! Im Laufe der Jahre habe 
ich so einige Erkenntnisse und 
Glaubenserfahrungen gesammelt, 
dafür bin ich sehr dankbar. Ganz 
herzlich möchte ich mich bei allen 
bedanken, die mich auf diesem 
Weg über so viele Jahre begleitet, 
ermutigt und unterstützt haben. 
Alles hat seine Zeit und inzwi-
schen habe ich das Rentenalter 
überschritten. Ich brauche mehr 
Zeit für meine Familie, Freunde 
und für mich! Dem Kirchenvor-

stand wünsche ich weiter viel 
Energie, Empathie, Fantasie, Mut 

und Geduld unter dem Segen 

unseres Gottes, diese Gemeinde 
zu begleiten und zu leiten. 
Mit allen guten Wünschen für eine 
gesegnete Advents- und Weih-

nachtszeit grüße ich herzlich, 
 Ellen Leinemann

Alles hat seine Zeit – Abschied aus dem Kirchenvorstand

Nach vielen Jahren engagierter 

Mitarbeit verabschieden wir Ellen 

Leinemann aus dem Kirchenvor-

stand. Mit ihrem unermüdlichen 

Einsatz, ihrem offenen Ohr und 
ihrem großen Herz für andere hat 

sie das Gemeindeleben in beson-

derer Weise geprägt. Ellen war 

stets voller Ideen, hat tatkräftig 

angepackt und oft als »Kommuni-

kationszentrale« vieles miteinan-

der verbunden, was zusammen-

gehört. 

Auch wenn sie nun nicht mehr 

o΍ziell dem Kirchenvorstand 
angehört, bleibt sie uns glückli-

cherweise weiterhin verbunden 

– besonders in ihrem Engagement 

für die Diakonie. Dafür sind wir 

Liebe Ellen, danke für all das, 

was du eingebracht, bewegt und 

bewirkt hast – und dafür, dass du 

mit deinem warmherzigen Wesen 

weiterhin Teil unserer Gemein-

schaft bleibst. 

 L. Bubikat für den Kirchenvorstand

Danke, Ellen!
Am Sonntag, den 11. Januar 2026, 

laden wir herzlich zum Neujahrs-

empfang ins Gemeindehaus ein. 

Beginn ist um 11:00 Uhr. 

Gemeinsam möchten wir auf 

das neue Jahr anstoßen und in 

gemütlicher Runde ins Gespräch 

kommen. Im Rahmen des Emp-

fangs verabschieden wir auch 

Ellen Leinemann, die sich viele 

Jahre mit großem Engagement im 

Kirchenvorstand eingebracht hat, 

und Christiane Braun, die in den 

letzten fünf Jahren im Gemeinde-

büro mit viel Tatkraft, Organisa-

tion und stets einem guten Wort 

tätig war. 

Alle Gemeindemitglieder und 

Interessierten sind herzlich will-

kommen! 

 L. Bubikat für den Kirchenvorstand

Einladung zum 

Neujahrsempfang

Ellen Leinemann Foto: F. Kurtz
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Liebe Gemeinde, 

fünf Jahre war ich in Ihrer Ge-

meinde als Sekretärin tätig. Nun 

werde ich die Kirchengemeinde 

schweren Herzens zum Ende des 

Jahres aus persönlichen Gründen 

verlassen. 

Ich danke allen in der Gemeinde 

für die gute und vertrauensvolle 

Zusammenarbeit, die vielen Ge-

spräche und das herzliche Mitein-

ander. 

Ich wünsche Ihnen alles Gute und 

Gottes Segen. 

 Ihre Christiane Braun

Auf Wiedersehen!

Christiane Braun Foto: privat

Inzwischen gibt es seit über 35 

Jahren, einmal in der Woche, ein 

gemeinsames Mittagessen für 

Senior*innen im Gemeindehaus. 

Jeden Dienstag können wir uns 

an dankbaren und strahlenden 

Senior*innen erfreuen. 

Wir möchten gerne, dass unsere 

fröhliche Mittagsrunde erhalten 

bleibt und suchen in unserem 

Kochkreis immer tatkräftige Un-

terstützung für die Zubereitung 

eines Mittagessens. 

Haben Sie Interesse, dann gerne 

auch mal zum Schnuppern, wir 

würden uns freuen. 

Tel. Gemeindebüro: 05101 / 34 14

Du kochst gern? 

Wir suchen dich!

Drei- bis viermal im Jahr laden wir 

alle über 80-jährigen Gemeinde-

mitglieder zu KaΊee und Kuchen 
ein, die in den vorangegangenen 

Monaten Geburtstag hatten. So 

können wir ihren Geburtstag 

noch einmal in einem geselli-
gen Rahmen im Gemeindehaus 

nachfeiern. Wenn Sie zwischen 
Oktober bis Dezember Ihren 80. 

oder älteren Geburtstag gefeiert 
haben, sind Sie herzlich einge-

laden, am 20.01.2026 ab 15:30 

Uhr in unserem Gemeindehaus 

mit uns zu feiern. Gerne können 
Sie eine vertraute Begleitperson 

mitbringen. Der Nachmittag wird 
von einem ehrenamtlichen Team 
vorbereitet und es gibt KaΊee, Tee 
und Kuchen. 
Wir bitten Sie herzlich, sich im 
Gemeindebüro anzumelden unter 

der Telefonummer 05101 / 34 14

Geburtstagskaffee
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Nach fünf Jahren als Gemeindese-

kretärin verlässt Christiane Braun 

unsere Gemeinde. Wir bedauern 

das sehr und sind dankbar für 

alles, was sie in unsere Gemeinde 

eingebracht hat: ihr Organisati-

onstalent, ihr oΊenes Ohr und 
ihre freundliche Art. Auf Chris-

tiane Braun war immer Verlass. 

Ihre engagierte Arbeit hat unsere 

Gemeinde bereichert und Spuren 

hinterlassen, die über ihre Zeit bei 

uns hinausreichen werden. 

Liebe Christiane, 

dein Wirken hier in Arnum war ein 

Segen für uns und ganz besonders 

auch für mich in meinen ersten 

Jahren als Pastorin! Danke für 

alles! 

Wir wünschen dir auch in Zukunft 

einen Arbeitsplatz, an dem du dei-

ne Fähigkeiten, dein Wissen und 

deine Ideen einbringen kannst. 

Wir wünschen dir alles Gute auf 

deinem weiteren Weg und Gottes 

Segen! 

 Kira Eiben für den Kirchenvorstand

Danke, Christiane!

Wir laden herzlich zum Freitags-

freiraum an jedem ersten Freitag 

im Monat um 18 Uhr ein, eine Zeit 

zum Abschalten, Aufatmen und 

zur inneren Stärkung.

 1 5. Dezember 2025 – Lieder 

singen zum Advent

 1 6. Februar 2026 – »Gott spricht: 

Siehe, ich mache alles neu!« 

(Offenbarung 21,5) – Gedanken 
zur Jahreslosung

 1 2. Januar 2026 – entfällt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 Das Freitagsfreiraum-Team

Freitagsfreiraum
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Am 6. Dezember ist der Choir 

under Fire aus Langenhagen nach 

mehreren Jahren wieder in der 

Friedenskirche zu Gast. 

Mit ihrem Konzert unter dem 

Motto »Christmas Morning Fee-

ling« werden die Sängerinnen 

und Sänger unter der Leitung von 

Mathis Schühle dem Publikum 

Winterträume vermitteln und 

Kerzenglanz und Vorweihnachts-

freude in die Herzen zaubern. 

Mit den Worten Pop, Jazz, Musical 

und Swing überschreibt das En-

semble sein Repertoire, das 

neben Klassikern der Jazz-Musik 

auch Evergreens und aktuelle 

Popsongs umfasst – und natürlich 

in der Adventszeit das Repertoire 

um Weihnachtsmelodien verschie-

denster Stilrichtungen ergänzt. 

Ob mit Klavierbegleitung oder 

a cappella – dass die Mischung 

überzeugt, erleben die Sängerin-

nen und Sänger bei ihren Konzer-

ten immer wieder. 

Das Konzert am 6. Dezember 

beginnt um 17:00 Uhr, Einlass ist 

ab 16:30 Uhr. 

Der Eintritt ist frei, jedoch freuen 

sich die Sängerinnen und Sänger 

über Spenden für die Chorarbeit. 

Weitere Informationen über den 

Chor und seine nächsten Konzert-

termine ΋nden Interessierte auf 
der Homepage des Chores unter 

www.choir-under-΋re.de

Konzert Choir under Fire am 6. Dezember

F
o

to
: 
C

h
o

ir
 u

n
d

e
r
 F

ir
e

Wir, die Helferinnen und Helfer 

der Ausgabestelle der Laatzener 

Tafel im Ortsteil Arnum, bitten Sie 

um Ihre Unterstützung für eine 

Weihnachtsaktion. 

Wir möchten den Menschen, 

die zu uns kommen, gern mit 

Ihrer Hilfe eine Freude bereiten. 

Deshalb würden wir uns über 

jede mit Lebensmitteln gepackte 

»Weihnachtskiste oder Weihnacht-

stüte« sehr freuen. Diese können 

Sie gern zwischen 9 und 12 Uhr 

am 3.12., 10.12. und 17.12.2025 

im Arnumer Gemeindehaus 

abgeben. Wir bedanken uns im 

Voraus und ganz besonders im 

Namen unserer Tafelkundinnen 

und Tafelkunden für diese be-

sondere Geste der Hilfsbereit-

schaft. Für Rückfragen stehen 

wir Ihnen gerne zur Verfügung.                                                                        

W. v. Morgenstern, (Tel.: 0157 / 35 

56 94 69) oder D. Osterkamp (Tel.: 

0175 / 78 02 416) Laatzener Tafel 

für Hemmingen, Laatzen und Pat-

tensen e.V.

Aktion Hemminger 

Weihnachtskiste

Am 5. Dezember 2026 ΋ndet, nach 
den positiven Rückmeldungen des 
letzten Jahres, zum zweiten Mal 
unser Adventsmarkt rund um die 
Kirche statt. In gemütlicher und 
festlicher Atmosphäre laden wir 
zu Begegnung, Musik, Lichtern 
und Leckereien ein. 
Wer mit einem Stand dabei sein 
möchte, kann sich gerne bei uns 
melden Adventsmarkt-Arnum@
web.de – wir freuen uns über viele 
Mitwirkende! 
Da im vergangenen Jahr kurzfris-
tig einige Anbieter abgesprungen 
sind, müssen wir bei diesem Mal 
eine Standmiete von 20 € erhe-
ben, um die Planung verlässlicher 
zu gestalten. 
Wir freuen uns jetzt schon! 
 Das Planungsteam 

 A. Drescher und L. Bubikat

Adventsmarkt

2026

Am 18.01.2026 von 11:00 - 12:30 

Uhr findet erneut ein Gottesdienst 
mitten im Winterwald mit Janette 
Zimmermann statt. TreΊpunkt 
ist das Bürgerholz (Sohlkamp 2, 
30966 Hemmingen). Bitte bringen 
Sie festes Schuhwerk, wetterange-

passte Kleidung und eine wetter-

feste Sitzunterlage mit.

Waldwunder am 

Wintermorgen

Schreib Gut(h)
schreiben  spielen  schenken

Göttinger Str. 62  
30966 Hemmingen 
05101-4844

Natürlich finden in unserer 
Gemeinde und der Region 
weitere Konzerte, Gottesdiens-
te und Veranstaltungen statt. 
Die Weihnachtsgottesdienste 
finden Sie auf den Seiten 15 
und 18. Alle weiteren Angebote 
auf den Seiten 27–30 dieser 
Ausgabe des miteinanders.

Sie wollen nichts 

verpassen?  

Stoßen Sie zu un-

serer Community 

dazu!
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Kantorei: 

Leitung: Frau Klees 

Proben mittwochs 20 – 21 Uhr 

Tel.: 05101 / 58 42 58

Posaunenchor: 

14-tägig montags 20 Uhr 

Christian Lachmann 

Tel.: 0151 / 42 19 78 24

Gitarrengruppe: 

Donnerstags 18 - 19 Uhr 

Christel Herrmann-Vogel 

Tel.: 05101 / 51 54

Spielkreise: 

Infos bei Ann-Christin Labes 

Tel.: 05151 / 46 18 55 65

Kinderkirche: 

25.01.26 

Lea-Marie Bubikat 

E-Mail: l.bubikat@gmail.com

Diakonischer Besuchsdienst: 

Letzter Freitag im Monat 11 Uhr 

Christiane Kirschnik 

Tel.: 05101 / 31 39

Mittagstisch für Senior*innen: 

Dienstags 12 Uhr 

Tel.: 05101 / 34 14

Senior*innen-Nachmittag: 

Dienstags ab 13 Uhr 

Helga Güls 

Tel.: 05101 / 85 15 57

Bücherstube ÖΊnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag  

16 bis 18 Uhr

Literaturkreis: 

Letzter Mittwoch im Monat um 

19:30 Uhr 

Gesine Meerheimb 

Tel.: 05101 / 58 50 09

Lesende Männer der Region: 

jeden 4. Dienstag 19 Uhr 

Anm.: meerheimb@freenet.de

Förderverein der Wehrkapelle: 

S. Gemmecke, Tel.: 05101 / 43 58 

K. Troe, Tel.: 05101 / 588 35 90

 

Aktuelle Veranstaltungen und 

Gottesdienste ΋nden Sie außer-

dem auf unserer Homepage 

unter www.friedenskirche-arnum.

de und auf Instagram unter  

@friedenskirche_arnum

Gruppen und Kreise

Was für ein schöner Tag! Unser 

diesjähriges Gemeindefest war 

ein voller Erfolg – und das ver-

danken wir allen, die mitgewirkt 

haben. Ob bei der Gestaltung des 

Gottesdienstes, beim Hütebas-

teln, Kuchenbacken oder an den 

Ständen – überall war spürbar, 

wie viel Herzblut und Engagement 

in diesem Fest steckte. Es gab so-

gar so viele leckere Kuchen, dass 

gar nicht alle aufgegessen werden 

konnten – was uns im Herzen sehr 

leid tat. 

Ein besonderes Highlight war in 

diesem Jahr die neue Abendver-

anstaltung: eine grandiose Party 

mit wunderbarer Stimmung, tollen 

Gästen und einem unbeschreib-

lich guten DJ. 

Eines steht fest – das wollen wir 

auf jeden Fall wiederholen! 

Ein herzliches DANKE an alle, die 

diesen Tag zu etwas ganz Beson-

derem gemacht haben! 

 L. Bubikat für den Kirchenvorstand

Ein herzliches 

Dankeschön!

Zu Beginn des Jahres 2022 hat 

Dorothea zum EschenhoΊ das 
erste Mal zum Spieleabend ins 

Gemeindehaus eingeladen und 

seitdem zahlreiche weitere Spie-

lerunden gestaltet. So kam sie 

sogar auch dem Wunsch nach, 

die TreΊen häu΋ger anzubieten. 
Die Abende sind liebevoll von ihr 

vorbereitet worden, immer mit 

Unterstützung. Doch alles hat 

seine Zeit und so kommt nun der 

von Dorothea ins Leben gerufe-

nen Spieleabend zum Ende. Wir 

möchten uns ganz herzlich für das 

Engagement bedanken! 

 K. Biesalski für den Kirchenvorstand

Danke für schöne 

Spieleabende!Am 18.02.2026 möchten wir ge-

meinsam die Fastenzeit beginnen 

und nach einem regionalen Got-

tesdienst um 18 Uhr im Gemein-

dehaus bei leckerem Matjes, Pell-

kartoffeln und Quark ins Gespräch 
kommen, beieinandersitzen und 

Zeit verbringen. Zu unserer besse-

ren Planung melden Sie sich bitte 

bis zum 09.02.2026 im Gemein-

debüro unter Tel.: 05101 / 34 14 

oder unter kg.arnum@evlka.de an 

 A. Drescher für den Kirchenvorstand

Aschermittwoch
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In den letzten Jahren kam das 

gemeinsame Singen von Advents-

liedern leider zu kurz. 

Deshalb möchten wir in diesem 

Advent mit Ihnen gerne etwas Neu-

es ausprobieren: 

Mitsingen – Mitsummen –  

egal ob laut oder leise: 

Eine gemeinsame Stunde bei 

Kerzenschein in unserer adventlich 

geschmückten Trinitatiskirche, mit 

Instrumentalmusik, Geschichten 

und vor allem mit vielen schönen 

gemeinsam gesungenen Advents- 

und Weihnachtsliedern.

Fast jeder hat sein ganz eige-

nes Lieblingsweihnachtslied aus 

Kindertagen, wo zumindest der 

erste Vers auswendig mitgesungen 

werden kann. Wie schön, dies zu-

sammen in unserer Trinitatiskirche 

zu tun!

Dazu möchten wir alle herzlich 

einladen bei Plätzchen und Geträn-

ken! Machen Sie sich auf den Weg 

und seien Sie herzlich willkommen:

Donnerstag, 18. Dezember 

um 15:30 Uhr 

Trinitatiskirche Hemmingen

Schreiben oder mailen Sie uns in 

den kommenden Wochen Ihren 

ganz persönlichen Liedwunsch. 

Und seien Sie dabei!

info@kimu-moltzen.de

 Kantorin Heike Moltzen 

 und Pastorin Rebecca Denger

Plätzchen mit Pfiff …

Am Sonntag, 30. November  

um 10:30 Uhr 

laden wir herzlich zum nächsten 

Familiengottesdienst ein – diesmal 

unter dem Motto »Zeit für mich, dich, 

uns«. 

Gemeinsam zünden wir die erste Ker-

ze am Adventskranz an und starten in 

die Adventszeit. Wir wollen feiern und 

uns darüber Gedanken machen, was 

uns wichtig ist und was wirklich zählt.

Im Anschluss an den Gottesdienst 

gibt es Zeit zum Ankommen und 

Begegnen: mit einer warmen Suppe, 

Bastel- und Fotoaktionen für Groß 

und Klein – und der feierlichen EröΊ-

nung des Adventsbasars im Gemein-

dezentrum.

Und unsere Reihe zum Thema »Zeit« 

geht weiter! Bitte merkt euch schon 

mal die nächsten Termine vor. 

Seid dabei!  

Wir freuen uns auf euch! 

 Familiengottesdienst-Team

Zeit für mich, dich, uns –  

Familiengottesdienst & Adventsauftakt

Auch in diesem Jahr bieten wir in 

der Adventszeit wieder den be-

liebten Basar im Turmzimmer an. 

Verkauft werden: z.B. selbstge-

kochte Marmeladen, Chutneys, Li-

köre und selbst gebackene Kekse, 

auch Gestricktes, Gebasteltes und 

Genähtes. 

Eröffnung am 1. Advent  

Öffnungszeiten:  
nach den Gottesdiensten 

und bei großen Veranstaltungen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 Das Adventsbasar – Team

in der Trinitatis- 
Kirchengemeinde

Adventsbasar 
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Am Freitag, den 5. Dezember 

um 17 Uhr,  
laden wir alle Grundschulkinder 
mit ihren Familien zu einer Weih-
nachtsgeschichte mit Orgelbeglei-
tung in die Trinitatiskirche ein.

Erzählt wird die Geschichte des 
Autors Markus Nickel von einem 
kleinen Jungen, der sich auf 
die Suche nach seinem Freund 
macht.

Das Märchen spielt in der Mitte 
des 20. Jahrhunderts. Es berichtet 
von dem kleinen Jungen Gibfried. 
Im Traum erscheint ihm ein En-
gel, der ihm von der Geburt Jesus 
berichtet. Der Neugeborene soll 
Freund aller Menschen sein, und 
so macht der Junge sich auf den 
Weg, um Jesus zu ΋nden. Gib-
fried möchte auch sein Freund 
werden. Auf der Reise erlebt er 
zahlreiche Überraschungen. Wird 
Gibfried das Jesuskind ΋nden? 
Die Geschichte wird von Marita 
Heidrich erzählt. 

Die Kantorin Heike Moltzen bringt 
das Märchen mit unserer gro-
ßen Kirchenorgel zum Klingen, 
und verstärkt durch die Musik 
die Bilder und Stimmungen der 
Geschichte.

Herzliche Einladung! 
Der Eintritt ist frei. Spenden für 
den Erhalt der Orgel sind gerne 
gesehen.

 Kantorin Heike Moltzen

Gibfried sucht seinen Freund

Orgelkonzert für Kinder und Erwachsene

Hast du Freude am Singen? 

Liebst du die besonderen Klänge 

der Weihnachtszeit? 

Dann bist du herzlich eingeladen, 

Teil unseres Projektchors zu wer-

den – für den 

Gottesdienst an Heiligabend  

um 17 Uhr in der Trinitatiskirche!

Ganz ohne Notenstress, dafür mit 

viel Freude und Gemeinschaft pro-

ben wir einige festliche Lieder, um 

dem Gottesdienst eine besondere 

Klangfarbe zu verleihen.

Für die Proben treΊen wir uns im 
Gemeindezentrum: 

Do. 11. Dezember, 19 Uhr 

Mo.  22. Dezember, 19 Uhr 

Alle Stimmen sind willkommen – 

ob geübt oder einfach begeistert! 

Wir freuen uns auf dich – und auf 

einen Gottesdienst, der hell und 

hoΊnungsvoll klingt. 
Komm und stimme mit ein! 

Bei Interesse melde dich bitte bei 

Kantorin Heike Moltzen  

info@kimu-moltzen.de 

 Kantorin Heike Moltzen 

 und Pastorin Rebecca Denger

Mach mit - bring den Himmel zum Klingen!

Projektchor an Heiligabend

 

 

Sonntag, 1. Februar 2026, 18 Uhr 

in der Trinitatis-Kirchgemeinde  

laden Maria & So΋a zu einem be-

sonderen Konzertabend ein. Mit 
fein abgestimmter Klanggestal-
tung, präzisem Zusammenspiel 
und spürbarer Spielfreude möch-

ten sie das Publikum auf eine Rei-
se durch verschiedene Epochen 
und Klangwelten mitnehmen – ein 
Abend, der bekannte Werke von  
Schubert, Saint-Saëns, Brahms, 
Skoryk sowie eigene Kompositi-
onen in neuem Licht erscheinen 
lässt und zugleich Raum für per-

sönliche musikalische Geschichten 
eröΊnet.  
Eintritt frei, 
Spenden gern gesehen.

Maria & Sofia 

Klavierduo

Am Sonntag, den 11. Januar 2026 

laden wir ganz herzlich um 11 Uhr 

zur jährlichen Gemeindeversamm-

lung ein. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 

wird der Kirchenvorstand über 

das vergangene Jahr 2025 berich-

ten und einen Ausblick auf das 

Jahr 2026 geben.  

Wir freuen uns über Ihr Interesse 

an der Arbeit in der Trinitatis-Kir-

chengemeinde und heißen alle 

herzlich willkommen. 

Einladung zur  

Gemeinde- 

versammlung
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In unserer beliebten Reihe stellen 

wir Ihnen heute ein Mitglied des 

Bauausschusses vor:

Wer bist du?  

Ich bin Werner Manthey, Dipl.-Ing. 

im Maschinenbau.

Was machst du sonst so?   

Obwohl in Rente, arbeite ich 

weiter am Fernwärme-For-

schungsinstitut. Außerdem bin 

ich Kleingärtner und dort auch im 

Vereinsvorstand aktiv.

Was sind genau die Aufgaben des 

Bauausschusses? 

Wir kümmern uns darum, die 

Funktionalität der Gebäude 

aufrecht zu erhalten und auf die 

Sicherheit zu achten: da müssen 

Dachrinnen gereinigt, Fenster ab-

gedichtet, neue Türen eingebaut, 

Toiletten saniert oder die Heizung 

ökologisch eingestellt werden. In 

Absprache mit dem Kirchenvor-

stand und dem Kirchenkreisamt 

holen wir Angebote ein, bean-

tragen Mittel oder stellen extra 

Förderanträge. Einiges reparieren 

wir dann gleich selbst. Bestellte 

Firmen müssen eingewiesen und 

Rechnungen überprüft werden.

Seit wann machst du das?  

Seit 2012.

Wie bist du dazu gekommen?  

Mich hatte Bernd Heimhuber, der 

früher im Bauausschuss sowie 

auch im Kirchenvorstand tätig 

war, um Unterstützung gebeten.

Warum machst du das?  

Ich finde es schön, dass es noch 
so viele alte Gebäude gibt, in de-

nen Menschen seit Jahrhunderten 

durch die zehn Gebote verbunden 

zusammen sind. Ich empfinde es 
als große Verantwortung, diese 

Gebäude zu erhalten. Zudem 

brauchen Menschen in der derzeit 

recht chaotischen Welt etwas 

Stabiles. Kirche kann dazu einen 

Beitrag leisten.

Was ist für dich manchmal heraus-

fordernd? 

Manchmal passen Wünsche des 

Vorstandes und der Gemeinde 

und das zur Verfügung stehende 

Budget nicht zusammen. Und vie-

le Vorhaben ziehen sich einfach 

sehr lange hin.

Was schätzt du?  

Es berührt mich, wenn Musik 

erklingt und ich die Akustik spüre. 

Und ich finde es schön, wenn 
Menschen, die sich erst einmal 

nicht kennen und vielleicht auch 

etwas skeptisch sind, unter dem 

Dach der Kirche zusammenfinden 
und dann merken, dass sie auf 

einer Wellenlänge sind.

Vielen Dank für das Gespräch 

 Helga B. Gundlach

Ein Blick hinter die Kulissen

Was macht eigentlich…?

Neu in Hemmingen?  

Oder schon länger hier  

und neugierig auf unsere  

Trinitatis-Kirchengemeinde?  

Dann laden wir herzlich ein: 

Am Sonntag, den 22. Februar  

um 15 Uhr 

öffnen wir die Türen zum  
Willkommens-Nachmittag. 

Bei netten Gesprächen, klei-

nen Leckereien und Getränken 

lernen Sie Menschen aus der 

Gemeinde kennen. Kommen Sie 

vorbei – wir freuen uns auf Sie!

 Pastorin Rebecca Denger

ein Willkommens-Nachmittag  
nicht nur für Neu-Hemminger

Hereinspaziert
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Adventsbasar-Team 

Christiane Manthey 

Tel.: 0511 / 234 59 72 

Dagmar Oppermann 

Tel.: 0511 / 234 45 18

Alt-Mütterkreis 

1. Mo im Monat, 15 - 16:30 Uhr 

Edda Schaefer 

Tel.: 0511 / 42 64 71

Besuchsdienstkreis 

nach Vereinbarung 

Dr. Dietlind Pieper 

Tel.: 0511 / 42 96 54

CaféT #Raumgeben 

Mo u. Di 9:30 - 11:30 Uhr 

Martina Kreuzer 

Heidrun Schwarze 

Tel.: 0511 / 124 40 60

GartenpΌegeteam 

Christiane Manthey 

Tel.: 0511 / 234 59 72 

Dagmar Oppermann 

Tel.: 0511 / 234 45 18

HOPE - internationaler 

TreΊpunkt 
Sprachvermittlung 

für GeΌüchtete 

Gesine Prüßing, 

Heidrun Schwarze 

Tel.: 0511 / 124 40 60

Kantorei / Chor 

Di 19:30 Uhr 

Heike Moltzen 

Tel.: 0177 / 762 20 22

Kon΋-Club 

Jana Thiel 

Tel.: 0176 / 10 10 50 18

Männergesprächskreis 

4-wöchentlich Mi 10 Uhr 

19.11.; 17.12.; 14.01. 

Jürgen Rolf 

Tel.: 0511 / 37 45 91 80 

Albert Porth 

Tel.: 05101 / 29 30

 

 

Förderkreis Kantorei 

Dagmar Oppermann, Vors. 

Tel.: 0511 / 234 45 18 

DE66 2519 3331 0400 0099 00 

Stichwort: 

Förderkreis Kantorei 

der Trinitatiskirche

Diakonie-Beauftragte 

Heidrun Schwarze 

Tel.: 0511 / 124 40 60

 

Homepage: 

www.trinitatis-hemmingen.de

Gruppen und Kreise

wir möchten Danke sagen für Ihre 

Unterstützung durch das freiwillige 

Kirchgeld im vergangenen Jahr. 

Ihre Spenden waren ein wichtiges 

Zeichen der Verbundenheit mit 

unserer Gemeinde – und sie haben 

ganz konkret etwas bewegt! 

Dank Ihrer Hilfe konnten mehrere 

Projekte erfolgreich umgesetzt 

werden. Besonders spürbar ist das 

zum Beispiel in unserer Kirche: 

Neue Sitzkissen sorgen dort inzwi-

schen für deutlich mehr Komfort 

beim Gottesdienstbesuch – eine 

kleine, aber feine Veränderung, 

die viele von Ihnen bereits positiv 

wahrgenommen haben. 

Auch im Gemeindehaus tut sich 

etwas: Die geplante Neuausstat-

tung der Küche nimmt immer 

mehr Gestalt an. Die Küche – das 

Herz unseres Hauses – wird 

künftig noch besser nutzbar sein. 

Neue Elektrogeräte, darunter eine 

Spülmaschine und eine Kühl-Ge-

frierkombination, machen es mög-

lich, dass auch kleinere Gruppen 

unkompliziert gemeinsam essen, 

feiern oder einfach Zeit miteinan-

der verbringen können. 

Weitere Projekte be΋nden sich 
bereits in Planung. Auch diese sind 

ohne Ihre Unterstützung nicht 

möglich. 

Ihr Beitrag ist mehr als eine ΋nan-

zielle Hilfe: er zeigt, wie sehr Ihnen 

das Leben in unserer Gemeinde 

am Herzen liegt. 

Dafür sagen wir Ihnen von ganzem 

Herzen: Danke!

 Ihr Kirchenvorstand

Liebe Gemeindeglieder, 
liebe Spenderinnen und Spender,

Ein herzliches Dankeschön!

»Es geht nicht darum, dem Leben 

mehr Tage zu geben, sondern 

den Tagen mehr Leben« 

  Cicely Saunders.

Das können sie gut, die Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter im 

Hospiz. Sie schauen genau hin. Sie 

spüren, was Menschen guttut. Sie 

können niemandem die Last des 

Sterbens und Abschiednehmens 

abnehmen. Aber sie tun das Ihre 

dazu, damit das Leben noch so 

schön und der Abschied so leicht 

wie möglich wird. 

Im Gottesdienst am Sonntag, den 

25.01.26 um 10 Uhr hören wir 

von dieser erfüllenden Arbeit der 

Ehrenamtlichen und erfahren, was 

es mit einem »Letzte-Hilfe-Kurs« 

auf sich hat. 

Dazu laden wir Sie herzlich ein!

Gottesdienst mit dem 
ambulanten  
Hospizdienst
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Wir laden Sie herzlich ein zu den 

Gottesdiensten an Weihnachten in 

der Trinitatisgemeinde

Heiligabend 

10 Uhr Seniorenzentrum   

Haus Rosenpark Gottesdienst  

Pastorin Denger

Heiligabend  

in der Trinitatiskirche

15 Uhr Familienchristvesper mit 

Krippenspiel, Pastorin Denger und 

Team

17 Uhr in der Trinitatiskirche 

Christvesper mit Projektchor und 

Pastorin Denger

23 Uhr in der Trinitatiskirche 

Christnacht Pastor iR Stanke

Heiligabend 

in der Kapelle Devese 

16 Uhr Christvesper, NN 

Heiligabend 

in der Kapelle Hemmingen 

18 Uhr Christvesper, Pastor iR 

Römer

1. Weihnachtstag  

in der Nikolaikirche Hiddestorf 

10 Uhr Regionaler Gottesdienst, 

Pastorin Denger

2. Weihnachtstag 

in der Kapelle Hemmingen 

10 Uhr Gottesdienst, Pastorin 

Denger

Weihnachten in Trinitatis

Wir laden Sie herzlich zu unseren 

Gottesdiensten an Heiligabend 

und Weihnachten in der Friedens-

kirche ein:

Heiligabend

10:30 Uhr Gottesdienst für die 

Bewohner*innen der Seniorenre-

sidenz, Pastorin Eiben

15 Uhr Christvesper mit Krippen-

spiel, Team und Pastorin Eiben

16:30 Uhr Christvesper, Pastorin 

Eiben

18 Uhr Christvesper, Pastorin 

Eiben

23 Uhr Christnacht, Prädikantin 

Iris Schäfer

 

1. Weihnachtstag 

in der Nikolaikirche Hiddestorf 

10 Uhr Regionalgottesdienst,  

Pastorin Denger

2. Weihnachtstag 

11 Uhr Gottesdienst, Prädikantin 

Hartmann

Weihnachtsgottesdienste  
in der Friedenskirche Arnum
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



 














   ☺☺☺ ☺☺☺ ☺☺☺ 

      ☺☺☺


   ★ ★


★





     




  
 

      


    


 

  





  

   



 „Musik und Stille“ 




  


   

  


★




  ★

  





  

  


☺☺


★


★






    


 

   


★


 


      


   


  

   


☺☺☺ ★





   








☺☺☺


  



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  Abendmahl Wein 

  Abendmahl Traubensaft 

☺☺☺ Familiengottesdienst 

☺☺   Kindergottesdienst 

★      Besondere Gottesdienste 

 Kirchka΍ee 

       Taufgottesdienst 

      Winterkirche 

NN   bei Redaktionsschluss noch 

nicht bekannt 





 














   ☺☺☺ ☺☺☺ ☺☺☺ 

      ☺☺☺


   ★ ★


★





     




  
 

      


    


 

  





  

   



 „Musik und Stille“ 




  


   

  


★




  ★

  





  

  


☺☺


★


★






    


 

   


★


 


      


   


  

   


☺☺☺ ★





   








☺☺☺


  




Kindergottesdienste

Harkenbleck

Januar entfällt

08.02. 11 Uhr

Morgenandachten

Hiddestorf 

montags um 7 Uhr mit P Gnügge

Freitagsfreiraum

Arnum

05.12. 18 Uhr

02.01. entfällt

06.02. 18 Uhr

Senioren-Gottesdienste 

im SeniorenpΌegeheim
'Haus Rosenpark' Hemmingen

24.12. 10 Uhr Pn Denger

27.01. 10 Uhr Pn Dr. Grimmsmann

24.02. 10 Uhr Pn Denger

Senioren-Gottesdienste 

in der Seniorenresidenz Arnum

24.12. 10:30 Uhr Pn Eiben

30.01. 10:30 Uhr  

Pn Dr. Grimmsmann

27.02. 10:30 Uhr Pn Denger

Weitere Informationen zu 
besonderen Gottesdiensten 
finden Sie auf den Veranstal-
tungsseiten dieser Ausgabe 
des miteinanders, die auf den 
Seiten 27 bis 30 zu finden sind.
Für aktuelle Informationen 
und Änderungen beachten Sie 
bitte die jeweiligen Websites 
der Kirchengemeinden, ihre 
Instagramkanäle sowie die 
Tagespresse.
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Heiligabend 

Wir laden Sie ganz herzlich zu 

folgenden Gottesdiensten an Hei-

ligabend ein:

16 Uhr Gottesdienst mit Krip-

penspiel in der St.-Vitus-Kirche in 

Wilkenburg mit Pastorin 

Dr. Grimmsmann

17:30 Uhr Gottesdienst in der 

St.-Vitus-Kirche in Wilkenburg mit 

Pastor iR Tyra

17:30 Uhr Gottesdienst auf Schie-

fers Hof in Harkenbleck, gegen-

über der Kapelle, mit Pastorin  

Dr. Grimmsmann

23 Uhr Gottesdienst in der Kapelle 

in Harkenbleck mit Pastorin  

Dr. Grimmsmann

 

1. Weihnachtstag 

in der Nikolaikirche Hiddestorf 

10 Uhr Regionalgottesdienst mit 

Pastorin Denger

2. Weihnachtstag 

11 Uhr in der St.-Vitus-Kirche in 

Wilkenburg mit Pastor Michael 

Grimmsmann

Weihnachten in St. Vitus

Heiligabend 

Wir laden Sie ganz herzlich zu 

folgenden Gottesdiensten an  

Heiligabend ein:

15 Uhr Gottesdienst mit Krippen-

spiel in der Nikolaikirche mit den 

KU4-Kindern und  Pastor Gnügge

16 Uhr Gottesdienst mit Krippen-

spiel in der Nikolaikirche mit den 

KU4-Kindern und Vikarin Klischat

17 Uhr Gottesdienst in der  

Nikolaikirche mit  

Pastorin iR Beubler

18 Uhr Gottesdienst in der  

Nikolaikirche mit Pastor Gnügge

23 Uhr Christnacht in der  

Nikolaikirche mit Pastor Gnügge 

und Team

 

1. Weihnachtstag 

10 Uhr Regionalgottesdienst in 

der Nikolaikirche Hiddestorf mit 

Pastorin Denger

2. Weihnachtstag 

10 Uhr Gottesdienst in der  

Nikolaikirche mit Pastor Gnügge 

und dem Nikolaichor

Weihnachten in Nikolai
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Es ist schon eine kleine Tradition 

geworden: Maria und Josef wan-

dern durch Wilkenburg, Harken-

bleck und die weiteren Ortsteile 

Hemmingens und 

suchen für eine 

Nacht ein Quar-

tier.

Im Gottesdienst 

am 1. Advent 

(30. November, 

11 Uhr) geht 

die Reise los: Wir 

schicken unsere 

Krippen΋guren auf 
Reisen. Die erste 

Familie, die ein warmes Plätz-

chen für eine Nacht vergibt, wird 

per Los gefunden. Diese Familie 

nimmt den KoΊer mit den beiden 
Krippen΋guren mit nach Hause 
und sucht nach einem guten Platz 

für die Nacht. Am nächsten Tag 

suchen die Gastgeber ein neues 

Quartier– entweder bei Freunden, 

Nachbarn, Verwandten, einer Ein-

richtung oder einem Geschäft. Auf 

diese Weise reisen 

unsere Krippen΋-

guren durch unse-

re Gemeinde. Am 

Heiligen Abend 

kommen Maria 

und Josef gerade 

noch rechtzeitig 

vor der Geburt in 

der St.-Vitus-Kir-

che wieder an.

Mit dabei haben 

Maria und Josef ein Reisetagebuch 

und ein Begleitschreiben. Wenn 

die Gastgeber mögen, können 

sie ein Foto der beiden schicken 

– verbunden mit einem Hinweis 

auf den Standort. Auf unserem 

Instagram-Account und unse-

rer Website können wir einige 

Schnappschüsse der beiden dann 

sehen.

In den letzten Jahren haben Maria 

und Josef viele oΊene Hemminger 
Türen gefunden. Sie sahen viele 

Adventskränze und lagen in Pup-

penbetten und Hängematten, wa-

ren bei der Feuerwehr zu Besuch, 

standen unterm Weihnachtsbaum 

und trainierten sogar mit Hanteln. 

Einmal hatten sie sich sogar ver-

laufen, sie sind aber immer wieder 

angekommen.

 Dr. Damaris Grimmsmann

 

Maria und Josef unter-
wegs

Dann kommen Sie zu unserem 

monatlichen TreΊen am gemein-

samen Mittagstisch im neuen 
Feuerwehrhaus in Harkenbleck. 

Wir kochen eine leckere Suppe für 

Sie! Die Personenzahl ist begrenzt. 
Jeder Gast bestimmt seinen Bei-

trag an den Kosten für das Essen 
selbst. Anmeldung bei: 
Inge Hatje 

Tel.: 05101 / 581 18 

Vera Kohsmann 

Tel:. 0511 / 41 21 51 

Termin: 2. Dezember, 13 Uhr 

 Kochteam St.-Vitus - Harkenbleck 

Essen Sie gerne ge-
meinsam mit anderen? 

Viermal im Jahr laden wir die über 

75-jährigen Gemeindeglieder zu 

Kaffee und Kuchen ein, um bei 
netten Gesprächen den Geburts-

tag zu feiern. Haben Sie im Okto-

ber, November oder Dezember 

Geburtstag und werden 75 Jahre 

oder älter? Dann laden wir Sie 

herzlich zum nächsten Geburts-

tagskaffee am Freitag, 9. Januar 
2026 um 15 Uhr in das Gemein-

dehaus in Wilkenburg ein. Gern 

können Sie auch eine Begleitper-

son mitbringen. Wir freuen uns 

auf einen schönen Nachmittag mit 
Ihnen und bitten Sie, sich im re-

gionalen Gemeindebüro (Telefon 

05101 / 49 84) anzumelden. 
 Der Besuchsdienstkreis

Geburtstage zählt man 
nicht – man feiert sie!

Kommen Sie uns gerne auf 
unserer Homepage besuchen: 

www.st-vitus.online

Foto: pixabay

Foto: privat
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7. Dezember 2025 um 18 Uhr 

Kapelle Harkenbleck 

Adventsliedersingen 

am 2. Advent 

Gemeinsam in der Adventszeit zu 

singen ist eine langjährige Tra-

dition. Seit vielen Jahren wird in 

Harkenbleck an den Adventssonn-

tagen an verschiedenen Orten 

gesungen.

 

Wir laden Sie dieses Jahr herzlich 

in die alte Kapelle ein. 

Liederhefte sind vorhanden - au-

ßerdem gibt es Glühwein/Punsch 

und Schmalzbrote.

18. Januar 2026 um 10 Uhr 

St.-Vitus-Kirche Wilkenburg 

Wir begrüßen das neue Jahr mit 

Sekt und Selters

Gott spricht: 

Siehe, ich mache alles neu! (OΊen-

barung 21.5) (Jahreslosung 2026)

Wie kommt diese Aussage bei 

Ihnen an? Darüber wollen wir 

gemeinsam nachdenken und 

laden Sie zum Frühstück in den 

Altarraum der St.-Vitus-Kirche. Mit 

Liedern, einigen Texten und viel 

Zeit für Gespräche wollen wir das 

neue Jahr begrüßen.

8. Februar 2026 um 18 Uhr 

St.-Vitus-Kirche Wilkenburg 

Lesung mit HAZ-Redakteur  

Simon Benne

Spätestens ab dem vierten Kind 

müssen Eltern von Manndeckung 

auf Raumdeckung umschalten. 

Simon Benne beschreibt in seinen 

lustigen Glossen immer wieder 

den turbulenten Alltag, den das 

Leben als Familienvater so mit 

sich bringt. In diese »Lüttjen La-

gen« spießt er all die Absurditäten 

auf, die unser Leben prägen. Sei-

ne pointierten Texte zeigen, dass 

man den alltäglichen Wahnsinn 

am besten mit Humor meistert. 

Herzliche Einladung zur Open- 

Vitus-Veranstaltung in die 

St.-Vitus-Kirche. Genießen Sie 

viele humorvolle Texte des neuen 

Buches »Wahnsinn zum Mitneh-

men«. Sollten Ihnen die Geschich-

ten gefallen, besteht die Möglich-

keit des Kaufes – Herr Benne wird 

gerne signieren! 

 OpenVitus-Team

OpenVitus 
Vorankündigung

Wir brauchen eure/Ihre Un-
terstützung! Unsere Kirchen-
gemeinde lebt vom Miteinan-
der – und genau dafür 
suchen wir helfende 
Hände, die bereit sind, 
sich bei verschiedenen 
Aktionen einzubringen.

Ob bei Kuchenspenden, 
dem Auf- und Abbau bei 
besonderen Veranstal-
tungen oder bei sponta-
nen Hilfsaktionen: Jede 
helfende Hand zählt – 
egal ob regelmäßig oder 
nur ab und zu.

Um die Organisation ein-
facher und schneller zu 
gestalten, haben wir eine 
WhatsApp-Gruppe ins Leben 
gerufen. Dort informieren wir 
rechtzeitig über anstehende 
Aktionen, und wer Zeit und 
Lust hat, kann sich unkompli-
ziert melden.

Über den beigefügten QR-
Code tritt man der Gruppe 
bei.

Gemeinsam schaΊen wir 
mehr – und mit vielen kleinen 
Beiträgen können wir Großes 
bewirken.

Danke für die Unterstützung! 
 Der Kirchenvorstand

Helfende Hände gesucht – Mach mit!
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...oder: Die Klöppelaufhängung in 

unseren Glocken muss erneuert 

werden.

Glocken sind das älteste, bis heute 

genutzte Massenmedium, könnte 

man sagen. Seit mehr als 1.000 

Jahren rufen Glocken Christinnen 

und Christen zum Gottesdienst 

und zum Gebet. Der Klang der 

Glocken begleitet das Leben seit 

jeher in all seinen Höhen und Tie-

fen. Sie läuten bei Taufe, Hochzeit 

und Tod, am Anfang und am Ende, 

bei Frieden und Unfrieden. Glo-

ckengeläut kann an biogra΋sche 
Stationen, an zugesprochenen 

Segen, an den Frieden erinnern. 

Für viele ist der tägliche Ruf der 

Glocken daher emotional besetzt 

und fordert zum Innehalten und 

Gedenken auf. Glocken sind 

Taktgeber im Alltag und Ausru-

fezeichen am Sonntag. Und das 

nicht nur in Deutschland. Seit 

Jahrhunderten läuten überall auf 

dem Kontinent Kirchenglocken. 

Glockengeläut ist deshalb ein 

fester Bestandteil europäischer 

Identität und als solches ein wich-

tiges kulturelles Erbe. Da verwun-

dert es auch nicht, dass es zu den 

typischen heimatlichen Klängen 

gehört und bei vielen ein Heimat-

gefühl erzeugt. Kurzum: Läutende 

Glocken sind uns, bewusst oder 

unbewusst, vertraut. Egal, ob wir 

gläubig sind oder nicht. Glocken 

gehören zum Klangteppich unse-

res Lebens.

Und obwohl sie täglich zu hören 

sind, gesehen haben die Glocken 

der St.-Vitus-Kirche wahrschein-

lich nur wenige. Zwei Glocken 

aus Bronze hängen dort. Eine der 

Glocken stammt aus dem Jahr 

1957, die andere von 1824. Nur 

die ältere, kleinere Glocke hat die 

beiden Weltkriege überstanden. 

Zwei andere Glocken wurden zur 

WaΊenproduktion akquiriert und 
eingeschmolzen.

Damit eine Glocke klingen kann, 

braucht sie einen freischwingen-

den Klöppel, der in ihrem Inneren 

hängt. Er hat die Aufgabe, die in 

Pendelbewegung gebrachte Glo-

cke an der Glockenwandung anzu-

schlagen. Durch diesen Anschlag 

zwischen Klöppel und Glocke, 

den Glockengießer, poetisch als 

»Kuss« bezeichnen, entsteht der 

Glockenklang. Mit jeder Berüh-

rung an die Glockenwand bringt 

der Klöppel die Glocke zum Klin-

gen. Für ein gleichmäßiges Läuten 

ist also ein perfektes Zusammen-

spiel von Glocke und Klöppel 

erforderlich.

Damit das so bleibt, werden unse-

re Glocken regelmäßig gewartet. 

Dazu kommt ein Spezialist für 

Kirchenglocken, der alle Bauteile 

auf Funktionalität überprüft. Bei 

der letzten Begutachtung hat 

sich nun herausgestellt, dass die 

Aufhängung der Klöppel durch 

die jahrzehntelange Beanspru-

chung verschlissen ist. Was Laien 

überrascht, ist tatsächlich jahr-

hundertalte Tradition: Die Klöppel 

werden mit starken Lederbän-

dern in die Glocke gehängt (s. 

Abbildung). Das Leder dient zur 

Dämpfung der beim Anschlag im 

Klöppel entstehenden Schwin-

gungen, die sonst den Glockenton 

stören. Angesichts der Kräfte, 

die beim Läuten auf das Material 

einwirken, überrascht es nicht, 

dass die Lederriemen mittlerweile 

Risse aufweisen. Die Klöppel-

aufhängung muss nun erneuert 

werden. Deshalb bitten wir alle, 

die auch zukünftig nicht auf das 

Glockengeläut vom Turm der 

St.-Vitus-Kirche verzichten wollen, 

mit dem freiwilligen Kirchgeld um 

einen Beitrag für die anfallenden 

Reparaturkosten. Diese belaufen 

sich auf rund 2.000 Euro. Sollten 

mehr Spenden eingehen, werden 

diese für die Arbeit in unserer 

Kirchengemeinde verwendet. Wir 

danken schon jetzt allen Spender-

innen und Spendern und freuen 

uns über den glockenklaren Klang 

unserer Vitus-Glocken.

 Markus Steinmetz für den  

 Kirchenvorstand

Freiwilliges Kirch-

geld 2025 - Heavy 

Metal braucht Le-

der 
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Liebe Julia,

herzlich willkommen in unserem 

Team! Seit dem 1. September bist 

du nun im Kirchengemeindever-

band angestellt. Stundenweise ar-

beitest du im regionalen Gemein-

debüro in Arnum und in unserem 

Büro in Wilkenburg.

Was hat dich zu deiner jetzigen 

Position geführt? 

J. E.: Ich fühle mich sehr verbun-

den mit St. Vitus und habe über 

eine Freundin von der Stellenan-

zeige erfahren. Ich bringe bereits 

Erfahrung als Sekretärin mit und 

freue mich, diese für den Kirchen-

gemeindeverband einsetzen zu 

können.

Wie waren die ersten Wochen für 

dich? 

J. E.: Die kirchlichen Strukturen 

sind schon eine Herausforderung 

- das muss ich zugeben. Ich habe 

allerdings mit Christiane Braun 

bereits eine tolle Kollegin kennen-

lernen dürfen und konnte schon 

viel von ihr lernen. Das gesamte 

Team der Gemeindesekretärinnen 

ist hilfsbereit und ich freue mich, 

dass ich ein Teil davon sein darf.

Was machst du am liebsten nach 

Feierabend um abzuschalten? 

J. E.: Ich bin sehr viel und gerne 

draußen unterwegs. Im Sommer 

verbringe ich viel Zeit mit meiner 

Familie in unserem Schrebergar-

ten. Außerdem treΊe ich mich 
gerne mit Freunden und liebe 

gutes Essen.

Vielen Dank, dass du dir die Zeit 

genommen hast. Wir freuen uns, 

dass du Teil unseres Teams bist!

Und wer Julia Eirich einmal per-

sönlich kennenlernen möchte, 

kann mittwochs von 16-18 Uhr 

im Gemeindebüro in Wilkenburg 

vorbeischauen oder dienstags 

vormittags in Arnum. Dort ist das 

regionale Gemeindebüro unseres 

Kirchengemeindeverbands, das 

jeden Vormittag in der Woche 

geöΊnet ist.

 Friederike Taal für den  

 Kirchenvorstand

Drei Fragen an Julia 
Eirich, unsere neue Ge-
meindesekretärin

Am Sonntag, den 28. Dezember 

2025 um 17 Uhr wird das Weih-

nachtsoratorium von Johann 

Sebastian Bach (BWV 248, Kanta-

ten 1-3) in der St.-Vitus-Kirche in 

Wilkenburg aufgeführt. Erstmalig 

gastiert der Chor der Medizi-

nischen Hochschule Hannover 

(MHH) in der Kirche. Die musika-

lische Leitung hat der Kirchen-

musikdirektor Harald Röhrig. Die 

Gesangssolisten sind Laura Pohl 

(Sopran), Claudia Erdmann (Alt), 

Christoph Eder (Tenor) und Sven 

Erdmann (Bass). Es musiziert das 

Ensemble Suon di Corda. 

Lassen Sie sich diesen musika-

lischen Leckerbissen mit der 

chorischen AuΊührung des Weih-

nachtsoratoriums in der St.-Vi-

tus-Kirche nicht entgehen. 

Der Eintritt zu dem Konzert ist 

frei. 

 Das Konzertteam

Weihnachtsoratori-

um von Bach mit dem 

MHH-Chor

Am Sonntag, den 1. Februar 

2026 um 17 Uhr wird die Kantate 

für Soli und Kammerorchester 

»Morgenglanz der Ewigkeit« 

uraufgeführt. Die Kantate wurde 

von Andreas Schmidt komponiert, 

der auch die musikalische Lei-

tung hat. Der Text wurde von Dr. 

Sigrid Lampe-Densky verfasst. Sie 

wird auch eine Einführung in die 

Kantate geben, die sich mit dem 

christlich-jüdischen Dialog be-

schäftigt. Die Gesangssolisten sind 

Sylvia Bleimund (Sopran), Claudia 

Erdmann (Alt) und Sven Erdmann 

(Bariton). Es musiziert das Ensem-

ble Suon di Corda. 

Herzliche Einladung zu dieser 

großartigen UrauΊührung  in der 
St.-Vitus-Kirche. 

Der Eintritt zu dem Konzert ist 

frei. 

 Das Konzertteam

Uraufführung »Mor-
genglanz der Ewigkeit« 

Foto: Andreas Schmidt

Foto: MHH-Chor
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Wir laden herzlich ein zum Män-

nerfrühstück am 2. Dezember um 

9:30 Uhr mit dem Thema: »Zusam-

men für Ghana«. Was aus dem 

Engagement einer ehemaligen 

Schülerin der KGS Hemmingen 

geworden ist.

Hanna Janßen wird uns an diesem 

Morgen besuchen und von ihrem 

Projekt berichten. Einblicke in das 

Leben in Ghana, das Hilfsprojekt 

und eigene Möglichkeiten der 

Unterstützung werden uns dabei 

begegnen. 

Anschließend laden wir zu einem 

Mittagessen ein.

Anmeldungen gerne unter Tel.: 

05101 / 133 60 

Richard Gnügge

Männerfrühstück 

am 2. Dezember
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Freiwilliges Kirchgeld

Auch in diesem Jahr bitten wir 

wieder um Ihre zusätzliche Unter-

stützung unserer Kirchengemein-

de. Bitte beachten Sie dazu den 

beiliegenden Spendenbrief.

Neujahrsempfang

Am 11. Januar laden wir im 

Anschluss an den Gottesdienst, 

den wir um 10 Uhr feiern, um 11 

Uhr in das Gemeindehaus zum 

Neujahrsempfang. Wir blicken auf 

das vergangene Jahr zurück und 

auf das begonnene voraus. Viele 

Herausforderungen stehen auch 

für uns als Kirchengemeinde an. 

Ob Gebäude, Stellen, Finanzen. 

Auch darüber möchten wir dort 

informieren und mit Ihnen ins 

Gespräch kommen. Herzliche 

Einladung! 

Winterkirche

Ab dem 18. Januar feiern wir 

unsere Gottesdienste wieder als 

»Winterkirche« in der Regel bis 

Palmsonntag im Gemeindezent-

rum.

Neues aus dem 

Kirchenvorstand

Dank einer großzügigen 

Spende wird unsere 

»Kultur-Küsterin« Inge 

Schäkel auch im kom-

menden Jahr ein buntes 

kulturelles Programm 

für unsere Gemeinde 

entwickeln. Es wird ganz 

unterschiedliche Ange-

bote geben. Von Musik, 

über Lesungen und 

Theater und hin zu krea-

tivem Gestalten. Aktua-

lisierte Infos ΋nden Sie 
auf unserer Webseite!

Kulturkirche

Unter diesem Motto lädt der Nikolaichor 

am Samstag, 20.12.2025 um 16 Uhr zu 

seinem zweijährlichen Weihnachtskonzert 

in die Nikolaikirche in Hiddestorf ein. Mit 

bekannten und neuen Liedern folgt das 

Konzert einem Weg voller Emotionen von 

Advent bis Weihnachten. Der Eintritt ist frei.

Fürchtet euch nicht!

Foto: Anna-Lena Kassner
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Am 11. Dezember ziehen wieder 

Kinder, Kon΋rmandinnen und 
Kon΋rmanden durch Hiddestorf 
und Ohlendorf, um mit kleinen 
Texten, Liedern und einem ad-

ventlichen Gruß an den Haustü-

ren älterer Gemeindeglieder zu 
klingeln. Wenn Sie ausdrücklich 
einen Besuch wünschen, melden 

SIe sich gerne vorab bei Pastor 
Gnügge, Tel.: 05101 85 10 61. Die 
Kinder möchten in der Woche vor 
dem Heiligen Abend ein kleines 
Licht und adventliche Freude in 
unseren Ort tragen. Wir freuen 
uns auf schöne Begegnungen!

Richard Gnügge

Adventssingen 

in unserer 

Gemeinde am 

11. Dezember

Am 17. Februar laden wir herzlich 

zum Großen Frauenfrühstück ein. 

Bei Redaktionsschluss stand das 

Thema leider noch nicht fest. Bitte 

beachten Sie die Plakate, Einla-

dungen und unsere Webseite. 

Wer aber so lange nicht warten 

möchte: An jedem dritten Montag 

im Monat gibt es ab 9 Uhr den 

FrauenfühstückstreΊ im Gemein-

dehaus. Mit einer Andacht, guten 

Gedanken und Gesprächen sowie 

einem leckeren Frühstück in die 

Woche starten. Es gibt doch kaum 

etwas Besseres.

Frauenfrühstück

Die kommenden Themen und Termi-

ne sind:

9. Dezember: Rituale und Fa-

milientraditionen: Adventlicher 

Nachmittag mit musikalischer 

Begleitung

13. Januar: Benimmregeln im 

Wandel der Zeit

10. Februar: Ein Nachmittag mit 

unseren Kon΋s

Ökumenische Kaf-

feerunde

Anmeldung der Teams unter: 

kg.hiddestorf.hemminge@evlka.de
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Im vergangenen Jahr haben wir bunte, 

fröhliche, nachdenkliche Gottesdienste mit 

Einladung der jeweiligen Altsergruppen von 

0-100 in unserer Gemeinde gefeiert. Dabei 

hat uns die Frage begleitet: »Was glaubst 

Du?!« Viele unterschiedliche Antworten 

haben wir gefunden und bekommen. Eine 

Sammlung davon ΋ndet sich in einem 
kleinen Büchlein »Was glaubst Du?! - Nikolai 

glaubt...«, das wir zu Weihnachten ver-

schenken wollen und das Sie und Ihr auch 

bei uns im Pfarrbüro ab dem 13. Januar 

bekommen können und könnt. 

In diesem Jahr wollen wir unser Format in 

veränderter Form fortführen. Nun nicht 

mehr mit altgersgemäßen EInladungen, 

sondern mit besonderen Angeboten. 

Die ersten Termine stehen dabei auch 

schon fest und wir laden dazu herzlich ein:

8. Februar, 18 Uhr: Schlagergottesdienst 

mit Pastor Gnügge und Inge Schäkel

12. April, 10 Uhr: Plattdeutscher Gottes-

dienst mit Pastorin Imke Schwarz

        Richard Gnügge

#heutewasGutes-

vor-Format zum Dritten

Warum…      

… gibt es eigentlich eine Bü-

cherei in Hiddestorf? Bücher 

für die Kinder kann ich doch 

kaufen und Infos gibt’s im 

Internet, oder?!

Aber in der Bücherei…    

… treffen Eltern andere Eltern 
und Kinder andere Kinder  

… lesen Eltern Kindern vor 
… machen es sich Kinder 

auf dem Sofa gemütlich und 

schauen Bücher an   

… gibt es Tonies, die man zu 

Hause nicht hat     

… werden Buchtipps gegeben 

Und unter anderem...  

 …΋ndet regelmäßig der 
Vorlesespaß für Kinder ab 
4 Jahren statt     

  … gibt es alle 2 Jahre 

einen Bilderbuchsonntag 

(sieh oben)       

   … lernen KiTa- und 

Grundschulkinder, wie eine 

Bücherei funktioniert

Also: es lohnt sich – kommt 

vorbei und schaut selbst!   
Für die Bücherei: Antje Frenz

Öffnungszeiten: di: 16.30 – 

17.30 Uhr, fr: 16.00 – 17.30 

Uhr.  Ferien geschlossen.

Neues aus der Bücherei
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Familiengottesdienst 

»Zeit für mich, dich, uns« 

Trinitatiskirche Hemmingen 

Sonntag, 30. November 2025 

10:30 Uhr 

Pastorin Denger und Team 

Im Anschluss an den Gottesdienst 

laden wir ein zu Suppe, Kaffee und 
Kuchen und tollen Mitmachaktio-

nen rund um den Advent. Außer-

dem öffnet unser Adventsmarkt 
seine Tore und lädt zum Stöbern 

ein.

Seelenfutter für Familien 

Friedenskirche 

Sonntag, 30. November 2025 

11:00 Uhr 

Pastorin Eiben und Team 

Herzliche Einladung zum neuen 

Gottesdienst für Familien, der 

Herz, Seele und Gemeinschaft 

nährt! Freut euch auf moderne, 

frische Musik, eine gemütliche 

Atmosphäre, Kreativität und klei-

ne Snacks passend zum Gottes-

dienstthema, die ihr vor und wäh-

rend des Gottesdienstes genießen 

könnt. Wir freuen uns auf euch!

Familiengottesdienst 

Nikolaus 

Nikolaikirche 

Sonntag, 7. Dezember 2025 

11:00 Uhr  

Pastor Gnügge und Team 

Nach dem Kinderbibeltag zum 

Thema »Nikolaus« am 6. Dezem-

ber feiern wir gemeinsam diesen 

Gottesdienst.

hwgv-Gottesdienst 

»Was glaubst Du?« 

Nikolaikirche 

Sonntag, 7. Dezember 2025 

18:00 Uhr 

Pastor Gnügge und Team 

mit besonderer Einladung der 

21-30-jährigen Gemeindeglieder.

Gottesdienst mit den Chören  

des Kirchengemeindeverbandes 

Trinitatiskirche Hemmingen 

Sonntag, 14. Dezember 2025 

10:00 Uhr  

Pastorin Denger und die Chöre

Gottesdienst für verwaiste Eltern 

St.-Vitus-Kirche Wilkenburg 

Sonntag, 14. Dezember 2025 

17:00 Uhr 

Pastorin Dr. Grimmsmann

Mit dem Licht aus Bethlehem 

Friedenskirche 

Sonntag, 14. Dezember 2025 

18:00 Uhr 

Pastorin Eiben und die Kon΋s 

Am 3. Advent um 18 Uhr laden die 

Kon΋s der Friedenskirche herzlich 
zum Gottesdienst ein! Im An-

schluss habt ihr die Möglichkeit, 

das Licht aus Bethlehem mit nach 

Hause zu nehmen. Bitte bringt 

dafür eine Kerze mit geeignetem 

Windschutz mit! Wir freuen uns 

auf euch!

Neujahrsempfang 

Mit Verabschiedung von Ellen 

Leinemann und Christiane Braun 

Friedenskirche Arnum 

Sonntag, 11. Januar 2026 

11:00 Uhr 

Pastorin Eiben 

Wir laden Sie herzlich zu unserem 

Neujahrsempfang ein. Gemein-

sam blicken wir auf das Neue, 

das im kommenden Jahr vor uns 

liegt, aber wir blicken auch zurück, 

besonders auf die vielen Jahre, die 

Ellen Leinemann uns im Kirchen-

vorstand und Christiane Braun 

uns im Gemeindebüro unterstützt 

haben. Ihnen wollen wir in diesem 

Gottesdienst danken und sie ver-

abschieden.

Waldwunder am Wintermorgen 

Treffpunkt: Sohlkamp 2 im Bür-

gerholz 

Sonntag, 18. Januar 2026 

11:00 Uhr 

Diakonin Zimmermann 

Weitere Infos ΋nden Sie auf Seite 
9 dieser Ausgabe.

Gottesdienst mit dem Hospiz-

dienst Laatzen 

Trinitatis-Winterkirche 

Sonntag, 25. Januar 2026 

10:00 Uhr 

Hospizdienst und Pastorin Denger

Konfigottesdienst 
Alles neu! 

St.-Vitus-Kirche Wilkenburg 

Sonntag, 25. Januar 2026 

18:00 Uhr 

Pastorin Dr. Grimmsmann

Gottesdienst mit indischen 

Klängen - Violinmusik aus einem 

Urlaubsparadies 

Trinitatis-Winterkirche  

Sonntag, 8. Februar 2026  

10:00 Uhr 

Pastor Lesinski und den »Queens 

of Violin« aus Indien

hwgv-Gottesdienst 

Schlager 

Nikolaikirche 

Sonntag, 8. Februar 2026 

18:00 Uhr 

Pastor Gnügge und Inge Schäkel 

Ein Schlagergottesdienst!

Aschermittwoch 

Gottesdienst mit anschließen-

dem Essen 

Gemeindehaus Arnum 

Mittwoch, 18. Februar 2026 

18:00 Uhr 

Pastorin Eiben und Team 

Weitere Infos ΋nden Sie auf Seite 
10 dieser Ausgabe.

Besondere  

Gottesdienste
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Familiengottesdienst 

Trinitatis-Winterkirche 

Samstag, 22. Februar 2025 

10:30 Uhr Pastorin Denger und 

Team 

Nach den »tollen Tagen« rund um 

Fasching feiern wir den Gottes-

dienst mit dem Thema: »Zeit - zu 

verzichten«. 

Orgelkonzert 

für Kinder und Familien 

Trinitatiskirche 

Freitag, 5. Dezember 2025 

17:00 Uhr 

Marita Heidrich und Heike Molt-

zen 

Erzählt wird eine Weihnachtsge-

schichte mit Orgelbegleitung des 

Autors Markus Nickel von einem 

kleinen Jungen, der sich auf die 

Suche nach seinem Freund macht.

Kleine Kirchenentdecker 

Der Stern von Bethlehem 

Nikolaikirche 

Freitag, 5. Dezember 2025 

14:00 Uhr 

Pastor Gnügge 

Für Kinder von 3-6 Jahren.  

30 Minuten Kirche entdecken.

Kinderbibeltag 

Nikolaus 

Gemeindezentrum Hiddestorf 

Samstag, 6. Dezember 2025 

15:00 Uhr 

Kinderbibeltagsteam 

Für alle Kinder zwischen 5 und 11 

Jahren.  

Spielen, Singen, Basteln und ...

Kleine Kirchenentdecker 

Ein neues Jahr 

Nikolaikirche 

Freitag, 9. Januar 2026 

14:00 Uhr 

Pastor Gnügge 

Für Kinder von 3-6 Jahren.  

30 Minuten Kirche entdecken.

Kleine Kirchenentdecker 

Kleine Mutmacher 

Nikolaikirche 

Freitag, 6. Februar 2026 

14:00 Uhr 

Pastor Gnügge 

Für Kinder von 3-6 Jahren.  

30 Minuten Kirche entdecken.

Büchereisonntag 

Nikolaikirche und Gemeindezen-

trum 

Sonntag, 1. März 2026 

11:00 Uhr 

Bücherei-Team 

Ein ganzer Tag rund um Bücher 

und unsere Bücherei für Kinder 

und Familien.

Choir under Fire 

Christmas Morning Feeling 

Friedenskirche Arnum 

Samstag, 6. Dezember 2025 

17:00 Uhr 

Choir under Fire 

Weitere Infos ΋nden Sie auf Seite 
9 dieser Ausgabe.

Adventskonzert 

Musikalischer Winterzauber 

Trinitatiskirche 

Freitag, 12. Dezember 2025 

19:00 Uhr 

Musikzug der Freiwilligen-Feuer-

wehr Hiddestorf-Ohlendorf 

Der Musikzug lädt in die Trinitatis-

kirche nach Hemmingen ein zum 

musikalischen Adventskonzert.

Weihnachts-Mitmach-Konzert 

Friedenskirche Arnum 

Samstag, 13. Dezember 2025 

17:00 Uhr 

Musikschule Hemmingen 

Schülerinnen und Schüler der Mu-

sikschule Hemmingen laden unter 

der Leitung von Fabian Wankmül-

ler zum gemeinsamen Singen von 

alten und neuen Advents- und 

Weihnachtsliedern ein. Große und 

kleine Instrumentalistinnen und 

Instrumentalisten sowie Chöre 

werden Lieder und Stücke vortra-

gen und Textbeiträge werden das 

Programm abrunden. 

Plätzchen mit P΋Ί 

OΊenes Singen von  
Weihnachts-Wunschliedern 

Trinitatiskirche 

Donnerstag, 18. Dezember 2025 

15:30 Uhr 

Kantorin Heike Moltzen und Pas-

torin Denger 

Weitere Informationen ΋nden Sie 
auf Seite 11

Konzert des Nikolaichores 

»Fürchtet euch nicht« 

Nikolaikirche 

Samstag, 20. Dezember 2025 

16:00 Uhr 

Anna-Lena Kassner 

Eintritt frei. Spenden erbeten.

Weihnachtsoratorium von Bach 

mit dem MHH-Chor und dem 

Ensemble Suon di Corda 

St.-Vitus-Kirche Wilkenburg 

Sonntag, 28. Dezember 2025 

17:00 Uhr

Offen, zuverlässig und
von Mensch zu Mensch für Sie da

Kinder und Familien

Musik
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Klavier-Konzertabend 

Trinitatis-Gemeindesaal 

Sonntag, 1. Februar 2026 

18:00 Uhr 

Maria & So΋a Klavierduo 

Am 1. Februar 2026 laden Maria & 

So΋a zu einem besonderen Kon-

zertabend ein. Weitere Informatio-

nen ΋nden Sie auf Seite 12

Morgenglanz der Ewigkeit - 

Uraufführung  
Ensemble Suon di Corda 

St.-Vitus-Kirche Wilkenburg 

Sonntag, 1. Februar 2026 

17:00 Uhr

Licht ins Dunkel 
Friedenskirche Arnum 

Samstag, 7. Februar 2026 

19:00 Uhr 

Choranima Nova Hannover

 

Licht und Dunkelheit – zwei 
Grundbausteine unserer Welt, 
die schon seit dem ersten Schöp-

fungstag existieren.  
Mit Werken u.a. von Bach, 
Brahms, Lassus, Palestrina, Pärt 
und Råberg versucht Choranima 
Nova Licht ins Dunkel zu bringen. 
Unterstützt werden wir dabei von 
Pavel Efremov am Akkordeon. 
Wir freuen uns über viele interes-

sierte Zuhörer. 
Leitung: Julian Wolf 
Weitere Informationen zu dem 
Konzert ΋nden Sie auf der Home-

page der Friedenskirchen- 
gemeinde

Für Vereinsprojekte mit 

Crowdfunding Spenden sammeln! 

hannoversche-volksbank.de/crowdfunding

Jetzt starten:

Viele schaffen mehr! Gute Ideen im Verein, doch das 
nötige Geld fehlt? Dann hilft unser Crowdfunding.

Für jede Spende ab 10€ geben wir 10€ dazu! 
Der Verein ist Mitglied der Hannoverschen Volksbank? 
Dann gibt es 10% Startkapital extra!

textile raumausstattung 
philipp wussow 
 

 

dekoration · sonnenschutz · insektenschutz 
  
 
göttinger straße 69 · 30966 hemmingen-arnum 

fon          05101 12588  

email       info@raumausstattung-wussow.de 

internet    www.raumausstattung-wussow.de 

Foto: Choranima Nova Hannover
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Ökumenische Kaffeerunde 
Advent 
Gemeindezentrum Hiddestorf 
Dienstag, 9. Dezember 2025 
15:00 Uhr 
Pastor Gnügge und Team 
Adventlicher Nachmittag zum 
Thema »Familientraditionen« und 
musikalischer Begleitung.

Adventssingen 
Gemeindezentrum Hiddestorf 
Mittwoch, 10. Dezember 2025 
14:30 Uhr  
Konfis & Pastor Gnügge 
Wir besuchen Gemeindeglieder 
mit einem adventlichen Gruß!

Ökumenische Kaffeerunde 

Benimmregeln im Wandel der 
Zeit 
Gemeindezentrum Hiddestorf 
Dienstag, 13. Januar 2026 
15:00 Uhr 
Pastor Gnügge und Team

Ökumenische Kaffeerunde 

Ein Nachmittag mit unseren 
Kon΋s 
Gemeindezentrum Hiddestorf 
Dienstag, 10. Februar 2026 
15:00 Uhr 
Pastor Gnügge und Team

Männerfrühstück 
Gemeindezentrum Hiddestorf 
Dienstag, 2. Dezember 2025 
09:30 Uhr 
Pastor Gnügge und Team

Dorfcafé 
Gemeindezentrum Hiddestorf 
Freitag, 5. Dezember 2025 
Freitag, 9. Januar 2026 
Freitag, 6. Februar 2026 
jeweils 16:00 Uhr 
Dorfcafé-Team 
Bei gutem KaΊee und leckerem 
Gebäck ins Gespräch kommen. 
Herzliche Einladung!

Snack ´n´ Pray 
Gemeindezentrum Hiddestorf 
Freitag, 12. Dezember 2025 
Freitag, 16. Januar 2026  
Freitag, 20. Februar 
jeweils 18:00 Uhr 
Pastor Gnügge und Team 
Überraschung!

TriniFilm 

Kirchenkino in Trinitatis 
Trinitatis-Gemeindesaal 
Sonntag, 21. Dezember 2025 
Sonntag, 18. Januar 2026 
Sonntag, 15. Februar 2026 
jeweils 17:00 Uhr 
TriniFilm-Team 
Kirchenkino in Trinitatis mit be-
sonderen Filmen. Lassen Sie sich 
überraschen.

Neujahrsempfang 

und Gemeindeversammlung 
Gemeindezentrum Hiddestorf 
Sonntag, 11. Januar 2026 
11:00 Uhr 
Kirchenvorstand Nikolai 
nach dem Gottesdienst um 10 Uhr 
blicken wir auf das vergangene 
Jahr zurück und auf das kommen-
de voraus. Herzliche Einladung!

Gemeindeversammlung 
Trinitatis-Gemeindesaal 
Sonntag, 11. Januar 2026  
11:00 Uhr 
Kirchenvorstand Trinitatis

Letzte Hilfe Kurs 
Am Ende wissen, wie es geht 
Trinitatis-Gemeindesaal 
Freitag, 6. Februar 2026 
18:00 Uhr 
Hospizdienst Laatzen

Hereinspaziert - 
Willkommens-Nachmittag 
Trinitatis-Gemeindesaal 
Sonntag, 22. Februar 2026 
15:00 Uhr 
Pastorin Denger und Team

Letzte Hilfe Kurse 
Am Ende wissen, wie es geht.

Wir vermitteln das „kleine 1x1 der Sterbebegleitung“:
Das Umsorgen von schwerkranken und 

sterbenden Menschen am Lebensende.

ur echt mit diesem L

BEI UNS SIND SIE BESTENS UMSORGT
Als Anbieter von Pflege- und Betreuungsdienstleistungen sind wir tagtäglich  
für pflege bedürftige Menschen da. Bei schönem Wetter einen Spaziergang in 
unserer Parkanlage mit Obstbäumen und Biotop unternehmen oder in einem 
spanndenden Buch in unserer Bibliothek schmöckern? Sie haben die Wahl.

Berliner Str. 16 | 30966 Hemmingen | T 0511 4108 0 | rosenpark@korian.de | www.korian.de

Besondere  
Veranstaltungen

Senioren
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Komm auf die fröhliche Seite.
  Komm ins #teamcompassio!
 karriere.compassio.de

Pflege bei compassio – humorvoller als du denkst.

Ich steh‘ auf Lachfältchen.  
Du auch?

Seniorenresidenz Arnum 
Bürgermeister-von-dem-
Hagen-Platz 1 
30966 Hemmingen

 
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Trauungen

 

 

Hochzeitsjubiläen



iteinander
Magazin des Evangelisch-lutherischen Kirchengemeindeverbandes Hemmingen

www.miteinander-hemmingen.de

 Ev.-luth. Friedens-
Kirchengemeinde Arnum

Ev.-luth. Trinitatis-
Kirchengemeinde in 
Hemmingen

Ev.-luth. St.-Vitus-
Kirchengemeinde 
Wilkenburg-Harkenbleck

Ev.-luth. Nikolai-
Kirchengemeinde 
Hiddestorf/Ohlendorf

Adresse Bockstraße 33
30966 Hemmingen

Kirchdamm 4
30966 Hemmingen

Kirchstraße 18
30966 Hemmingen

Ostertorstraße 19
30966 Hemmingen

Gemeinde-
büro vor Ort

Di 16 bis 18 Uhr
Fr 10 bis 12 Uhr

Do 10 bis 12 Uhr
Do 16 bis 18 Uhr

Letzter Mi im Monat
10 bis 12 Uhr & 15 bis 17 Uhr

Di 17 bis 19 Uhr

Gemeinde-
sekretärin

N.N.
Tel. 05101 / 34 14

Britta Nacken
Tel. 0511 / 42 52 78

Julia Eirich
Tel. 0511 / 42 51 10

Irmhild Felske
Tel. 05101 / 1 33 60

Regionalbüro 
in Arnum

Mo bis Fr 10 bis 12 Uhr, Tel.: 05101 / 49 84

E-Mail kg.arnum@evlka.de kg.trinitatis.
hemmingen@evlka.de

kg.wilkenburg-
harkenbleck@evlka.de

kg.hiddestorf.
hemmingen@evlka.de

Internet www.friedenskirche-
arnum.de
Instagram:
friedenskirche_arnum

www.trinitatis-
hemmingen.de
Instagram:
trinitatis_hemmingen

www.st-vitus.online
Instagram:
St_vitus_wilkenburg

www.kirche-hiddestorf.de
Instagram: kirche_
hiddestorf_ohlendorf

Pastor/in Kira Eiben
Tel. 05101 / 92 53 64
kira.eiben@evlka.de

Rebecca Denger
Tel. 0511 / 42 93 12
rebecca.denger@evlka.de

Dr. Damaris Grimmsmann
Tel. 0511 / 410 87 79
damaris.grimmsmann@
evlka.de

Richard Gnügge
Tel. 05101 / 85 10 61
richard.gnuegge@
evlka.de

Küster/in Ehepaar Sriskanthan
Tel. 05101 / 58 74 18

Roman Krause
Tel. 0511 / 42 52 78

Peter Hennecke
Tel. 0511 / 410 40 03

Inge Schäkel
Tel. 05101 / 1 33 60

Kirchenmusik Susanne Klees
Tel. 05101 / 58 42 58

Heike Moltzen
Tel. 0177 / 762 20 22

Birgit Brenner
Tel. 05102 / 91 32 35

Anna-Lena Kassner
Tel. 05101 / 1 33 60

Vorstands-
vorsitz

Kira Eiben
Tel. 05101 / 92 53 64

Frank Prüßing
Tel. 0511 / 42 52 78

Dr. Damaris Grimmsmann
Tel. 0511 / 410 87 79

Rudolf Schröder
Tel. 05101 / 1 33 60

Spenden-
konto

Volksbank eG
IBAN: DE66 2519 3331 0400 
0099 00
KKA Ronnenberg
Stichwort: FKG Arnum

Evangelische Bank
IBAN: DE26 5206 0410 0000 
0063 27
KKA Ronnenberg
Stichwort: Trinitatis + 
Verwendungszweck

Volksbank eG
IBAN: DE66 2519 3331 0400 
0099 00
KKA Ronnenberg
Stichwort: St. Vitus

Volksbank eG
IBAN: DE66 2519 3331 0400 
0099 00
KKA Ronnenberg
Stichwort: KG Hiddestorf 
1517

Reg.-Diakonin Arbeit mit Kindern und Jugendlichen: Jana Thiel, Tel. 0176 / 10 10 50 18, E-Mail: jana.thiel@evlka.de, Instagram: diakonin_jana
Ev. Kindergarten Devese, Am Roggenkamp 29, Tel. 0511 / 234 58 66, kts.devese@evlka.de
Kreisjugenddienst: Ilka Klockow-Weber, Tel. 05101 / 17 10, kjd.laatzen-springe@evlka.de
FÜR MENSCHEN IN NOT Gemeinnützige Friedrich-Wolter-Stiftung: Tel. 0511 / 234 86 87, IBAN: DE90 2507 0070 0015 6455 00
AG Rumänien, Günter Heinken, Tel. 0176 / 78 34 39 86, 
IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, Verwendungszweck: 1529321717 Partnerschaftsarbeit St. Vitus


Allgemeine Sozialberatung -  

Kirchenkreissozialarbeit 

Tel. 0511 / 874 46 62 

dw.laatzen@evlka.de

Schwangeren- und Schwanger-

schaftskonΌiktberatung 

Tel. 0511 / 874 46 60 

skb.laatzen@evlka.de

Ambulanter Hospizdienst 

Laatzen-Pattensen-Hemmingen 

Tel. 0511 / 22 84 84 13

Familien-, Paar- und Lebens- 

beratung / Erziehungsberatung 

Tel. 0511 / 82 32 99 

lebensberatung.laatzen@evlka.de

Kurenvermittlung 

Tel. 0511 / 874 46 61 

kuren.laatzen-springe@evlka.de

Suchtberatung 

Tel. 0511 / 81 76 02 

suchtberatung.laatzen@evlka.de

Soziale Schuldnerberatung 

Tel. 0511 / 874 46 66 

schuldnerberatung.laatzen@evlka.de

Telefonseelsorge Hannover 

24 Stunden, 365 Tage im Jahr,  

kostenlos 

Tel. 0800 / 111 0 111  

oder 0800 / 111 0 222 

Internet-Seelsorge: 

www.telefonseelsorge.de 

Nähere Infos unter: 

www.telefonseelsorge-hannover.de

Umsonstladen für  

Babyerstausstattung 

Marktstraße 21, 30880 Laatzen 

Tel. 0511 / 164 52 42 

umsonstladen.laatzen@evlka.de

Telefonnummern und Adressen, die weiterhelfen


